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Die Bibliothekarin Frau Maren Voß konnte
fu r das Jahr 2004 ein erfreuliches Ergebnis
fu r die Bucherei Tarp verzeichnen: Erstmals
konnte mit 51.163 Ausleihen die Grenze
von mehr als 50.000 Entleihungen durch-
brochen werden. Das ist ein großer Erfolg
fu r die kleine Bucherei.
Und dies umso mehr, als die Mittel fu r den
Medienetat seit 2001 eingefroren sind und
seit 2003 durch den Ru ckzug des Kreises
bei der Bu chereienfinanzierung noch ein-
mal drastisch geku rzt wurden. Das hieß fu r
das Jahr 2004 Mitteleinbußen von 34 %;
konkret konnten statt fu r 15.500 Euro nur
fu r 10.200 Euro Medien eingekauft werden.
Und auch fu r 2005 ist keine Steigerung zu
erwarten; der Etat ist auf 10.500 Euro fest-
gesetzt. Die jahrlich im April und November
stattfindenden Bu cherflohmarkte bringen
immerhin so viel ein, dass davon einige so-
genannte neue Medien wie CDs und DVDs
erworben werden konnen.
Dennoch hat die Bu cherei ihre Ausleihen
von ca. 40.000 im Jahre 2001 kontinuierlich
auf diesen Wert von mehr als 50.000 Aus-
leihen im vergangengen Jahr steigern kon-
nen.
Die Bucherei leistet auch einen großen Bei-
trag zur Forderung der Kinder und Jugend-
lichen: Drei Kinderga rten besuchen die
Bu cherei in regelmaßigen Abstanden von
4-5 Wochen. Dabei suchen sich die Kinder
Bu cher aus, die sie in ihren Kindergarten
mitnehmen mochten, und die Bibliotheka-
rin liest ihnen eine Geschichte vor. Bei
ihrem ersten Besuch erhalten die Kinder
natu rlich auch ein Formular zur Anmel-
dung. Den Vorteil dieser Besuche erlautert
Frau Voß folgendermaßen: „Auf diese Weise
konnen wir auch Kinder erreichen und ih-
nen Spaß an Buchern vermitteln, in deren
Familien Lesen keine so große Rolle spielt.
Und spatestens nach den PISA-Studien ist
klar: Die Lesekapazitat ist entscheidend fu r

die Schul- und letztlich fu r die Berufskar-
riere unserer Kinder.“
Aber Spaß muss das Lesen machen. Deshalb
legt die Bibliothekarin großes Gewicht auf
moderne Kinderbucher und die Erneuerung
des zum Teil stark uberalterten Bestandes.
Angesichts der knappen Mittel eine schwie-
rige Aufgabe.
Sie scheint aber zur Zufriedenheit der Kin-
der und Jugendlichen gelo st zu werden,
denn erfreulicherweise macht der Anteil
dieser Altersgruppe mehr als die Ha lfte aller
Leser aus.
Und natu rlich bietet die Bucherei auch die
Moglichkeit von Klassenbesuchen und Klas-
senfuhrungen an. Hier konnte die Zusam-
menarbeit zwischen der Bucherei und den
Schulen durch eine Initiative der Bucherei
intensiviert werden. 
Fu r die Bu cherei besonders erfreulich war
die Gru ndung des Bu chereifo rdervereines
im September des vergangenen Jahres. Da-
bei erfuhr derVerein besondere Unterstu t-
zung durch die Bu rgermeisterin Frau Eberle
und durch Herrn Beuck.
Der Forderverein hat sich zum Ziel gesetzt,
die kulturelle Arbeit der Bucherei zu verbes-
sern und zu erweitern und die Bucherei im
Bewusstsein aller Bu rger starker zu veran-
kern. Die Mitgliedsbeitrage sollen vor allem
dazu dienen, den Medienetat der Bucherei
aufzustocken.
Bis Ende des Jahres waren 35 Personen
dem Verein beigetreten. In Anbetracht des
relativ spat im Jahr liegenden Grundungs-
termins ist dies schon ein schoner Erfolg.
Dennoch hofft die Bu cherei fu r 2005 auf
einen großeren Zuwachs. Die Gefahr redu-
zierter  ffnungszeiten oder sogar einer
Schließung der Bucherei ist nicht gebannt,
vor allem, weil niemand vorhersagen kann,
wie stark sich die Auflosung des Marineflie-
gergeschwaders auf die finanzielle Situati-
on der Gemeinde auswirken wird.

Rekordausleihe
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HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft  04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee  04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt 04603/1632
Kirsten Sonnichsen, Großenwiehe 04604/2855
Christa Kleist, Großenwiehe  04604/2701
Ira Hansen-Krischenowski, Jubek 04625/650

HEBAMMEN

Sozialpsychiatrischer
Dienst
Kreisgesundheitsamt Schleswig-Flensburg
Lutherstr. 8, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-0
Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos frei-
willig vertraulich
Leitung des Dienstes
Arzt fur Neurologie und Psychiatrie 
Herr Mesche 04621/810- 40
fur Menschen mit Behinderungen 
Herr Schulze 04621/810- 36
fur Menschen mit psychischen Erkrankungen
Frau Cunow 04621/810 - 51
fur Menschen mit Suchterkrankungen 
Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechzeiten zu den ublichen Dienstzeiten des
Gesundheitsamtes

Wichtig für alle, die für 
den Treenespiegel 

schreiben:

Redaktionsschluß für die 
März-Ausgabe ist am  

14. Febr.
2005

Rentensprechstunden
Die Rentensprechstunden finden jeweils am ersten
Montag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr im Zim-
mer 12, 1. Obergeschoss statt. Die Sprechstunden-
termine fur die nachsten drei Monate sind wie folgt
vorgesehen: 07.02.2005, 07.03.2005 und
04.04.2005.
Um Wartezeiten am Beratungstag zu vermeiden,
ist mit dem Versichertenberater Herrn Michael
Klatt unbedingt vorher telefonisch (04636  -  1316)
ein Termin zu vereinbaren.
Terminabsprachen: Montag bis Freitag von 9.00
bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr.

(vorbehaltlich evtl. Diensttausch)
1.2. Dr. Kohler  04638-898383
2.2. M. Weinhold 04609-376
3.2. I. Storrer-Mantzel 04638-610
4.2. Dr. Westphal 04638-505
5.2. Dr. Friedrich 04630-9090-0
6.2. S. Molt 0171 7384086
7.2. B. Hansen-Magnusson 04606-1271
8.2. V. Mantzel 04638-610
9.2. Dr. E. Hansen-Magnusson 04606-1271

10.2. Dr. Kohler  04638-898383
11.2. Dr. R. Grundemann 04638-898585
12.2. V. Mantzel 04638-610
13.2. I. Silberbach 04638-898585
14.2. B. Hansen-Magnusson 04606-1271
15.2. S. Molt 0171 7384086
16.2. Dr. K. Grundemann 04638-898585
17.2. M. Weinhold 04609-376
18.2. Dr. Kohler  04638-898383
19.2. Dr. Pohl  04638-505
20.2. Dr. E. Hansen-Magnusson 04606-1271
21.2. Dr. Pohl  04638-505
22.2. Dr. K. Grundemann 04638-898585
23.2. I. Storrer-Mantzel 04638-610
24.2. M. Weinhold 04609-376
25.2. Dr. Friedrich 04630-9090-0
26.2. Dr. R. Grundemann 04638-898585
27.2. Dr. Westphal 04638-505
28.2. I. Silberbach 04638-898585

Bitte mo glichst folgende Hauptan-
rufzeiten einhalten:
Sonnabend 10-12 und 16-18 Uhr
und Sonntag 10-12 und 16-18 Uhr

 RZTLICHER
NOTDIENST

Apothekendienst  FEBRUAR 2005
Treene-Apotheke
Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
Telefon 0 46 09 / 3 97

Apotheke Wanderup
Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
Telefon 0 46 06 / 5 55

Muhlenhof-Apotheke
Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38 / 84 77

Apotheke in Jubek
Große Straße 34 · 24855 Jubek
Telefon 0 46 25 / 18 580

Uhlen-Apotheke
Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38 / 9 20

Baren-Apotheke
Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
Telefon 0 46 04 / 424
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Notdienst
wechselt tag-
lich um 9 Uhr.

Sonnabends nur
von 16.00-20.00
Uhr dienstbereit.
Sonn- und Fei-
ertage nur von
10.00-12.00 und
16.00-20.00 Uhr
dienstbereit.

Ggfs. notwendi-
ge Anderungen
entnehmen Sie
bitte den Aus-
hangen in den
Apotheken

Vordrucke fu r die Ein-
kommensteuererkla rung
Die Vordrucke fu r die Einkommensteuerer-
klarung sowie fu r die Umsatzsteuer-Voran-
meldungen und Lohnsteuer-Anmeldungen
wurden den Steuerburgern in den vergange-
nen Jahren durch die Finanzamter zugesandt.
Dieser Service wird ab dem Veranlagungsjahr
2004 eingestellt, so dass die Burger sich die
beno tigten Vordrucke selbst besorgen mus-
sen.
Es ist jedoch moglich, die Steuererklarungen
mit Hilfe des kostenlosen Programms „EL-
STER“ auf elektronischem Weg bei dem zu-
sta ndigen Finanzamt einzureichen. Ab
01.01.2005 ist fu r die Abgabe der Umsatz-
steuer-Voranmeldungen und Lohnsteuer-An-
meldungen das elektronische Verfahren ge-
setzlich vorgeschrieben. Die entsprechende
Software steht unter der Internetadresse
www.elsterformular.de zur Verfugung. Auch
konnen die Erklarungsvordrucke aus dem In-
ternet heruntergeladen und ausgedruckt wer-
den (www.finanzamt.de/service/vordrucke-
Schleswig-Holstein).
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Das Amt Oeversee 
informiert ...

e-mail: info@amt-oeversee.de
Tel. 04638/88-0 · Fax 04638/88 11
Besuchszeiten: montags-freitags 8.30-
12 Uhr u. donnerstags 15-18 Uhr

Jeden Mittwoch
Nachmittag

von 14.30 - 18.00 Uhr
Ho rgera te Zacho bei

uns im Haus
Kostenloser Ho rtest,
Service und Beratung

Schluß mit
dem

Schleppen!

04638-332

Kurzreisen 2004
Auszug  -

25.-28.03. 4 TG Ostern Meckl.Vorp.  . HP  279,-
12.-17.06. 6 TG Thuringer Wald  . . . . HP  389,-
18.-22.07. 5 TG BUGA Munchen  . . . . HP  385,-
19.-27.08. 9 TG Masuren . . . . . . . . . . . HP  599,-
15.-24.09. 10 TG Karnten  . . . . . . . . . HP  698,-
01.-03.10. 3 TG Harz / Braunlage  . . . HP  199,-
26.-27.11. 2 TG Berlin  . . . . . . . . . . . . . U F  85,-
Polenmarktfahrten
09.-10.04. 2 TG Polenm. Hohenwutzen U F  72,-
16.-17.04. 2 TG Polenmarkt Stettin  . . . HP  79,-

24852 Sollerup 046 25/267
www.Bischoff-Reisen .de

Mitteilungen des Standesamtes
Geburten:
23.11.2004  Mats Aaron Andresen, Sohn von Melanie und Marco Andresen,

wohnhaft in Oeversee (Standesamt Flensburg)
25.12.2004  Frederike Wuggazer, Tochter von Anke und Axel Wuggazer,

wohnhaft in Tarp (Standesamt Schleswig)
Eheschließungen:
11.12.2004  Franziska Owesen und Lars Mesecke, wohnhaft in Tarp

(Standesamt Flensburg)
22.12.2004  Bianca Fago und Sonke Hansen, wohnhaft in Sankelmark
23.12.2004  Katrin Neumann und Mario Jurgen Wasmuth, wohnhaft in Tarp
27.12.2004  Manuela Heutmann und Stefan Strobel, wohnhaft in Sieverstedt
29.12.2004  Angela Krebs geb. Eichberg und Hans-Erich Spies, wohnhaft in

Sieverstedt
Sterbefa lle:
16.12.2004  Peter Ludwig Schollen, Tarp (Standesamt Flensburg)
22.12.2004  Frida Anneliese Folkerts, geb. Mohlmann, Tarp
10.01.2005  Christine Dorothea Mack geb. Suhr, Tarp

Beim Standesamt Oeversee wurden vorstehende Personenstandsfalle beurkundet, bei denen die Betrof-
fenen bzw. Angehorigen sich mit der Veroffentlichung einverstanden erklart haben. Entsprechende Er-
klarungen liegen dem Standesamt vor. Personenstandsfalle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem
anderen Standesamt beurkundet worden sind, konnen wir nur veroffentlichen, wenn die Betroffenen
dies wunschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer Veroffentlichung interessiert sein, bitten wir um
entsprechende Mitteilung (Tel.: 04638-8833).

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert

Einladung
„Frauen sind wählerisch“
Fachlicher Austausch zwischen Spitzenkandidaten der Landtagswahl zu frauen-
politischen Themen
am 03. Februar 2005, um 19. 30 Uhr im Rathaus - Standesaal - 
Rathausmarkt 1, 24837 Schleswig

Folgende Spitzenkandidatinnen und Kandidaten haben sich bereit erklart, zu ak-
tuellen frauenpolitischen Themen Stellung zu nehmen:
SPD Holger Astrup Moderation:
CDU Dagmar Jonas Anette Eversberg
FDP Jurgen Wenzel
Bundnis 90/Die Grunen Frau Nestle
SSW Susanne Riganese

„Frauen sind wahlerisch“ und haben bei dieser Podiumsdiskussion die Moglich-
keit, sich zu informieren, wie die LandtagskandidatInnen die Themen: Familie,
Bildung, Arbeitsmarkt und Gleichstellungspolitik vertreten.
Manche meinen, Gleichstellung und Gleichberechtigung ware doch schon
langst erreicht und dieses Thema sei Schnee von gestern. So sieht es jedoch aus:
Nur 4% der Manner nehmen Elternzeit, viele Familien mit Kindern leben unter
der Armutsgrenze, ausreichende Betreuungsangebote fur Klein- und Schulkin-
der fehlen, Rentnerinnen sind durch die aktuellen Reformen vermehrt von Ar-
mut bedroht und Gewalt gegen Madchen und Frauen ist noch immer ein be-
druckend aktuelles Thema. Eine Menge ist fur Frauen und Familien erreicht
worden, doch es bleibt noch viel zu tun!

Das Flensburger Frauenforum und Bundnis Frau im Kreis Schleswig - Flens-
burg laden Sie recht herzlich ein.
Marlies Schreiber, Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Oeversee
Koordinatorin Bundnis Frau

Internationaler Frauentag 2005
Auch in diesem Jahr mochte ich Sie zu Veranstaltungen anlasslich des Interna-
tionalen Frauentags einladen.

Floristik zum Frauentag
Birgit Latuske von Birgits Blumeninsel, und Marlies Schreiber laden Sie am 
7. Marz 2005, 19.00 Uhr, in die FamilienbildungsstatteTarp
ein.
Wir wollen mit Ihnen Ihre kreative Seite an Ihnen entdecken. Nur Mut!
Wenn moglich, sind Messer, Gartenschere, Heißklebepistole und eigenes Mate-
rial aus Ihrem Garten mitzubringen. Es wird ein Unkostenbeitrag in Hohe von
5,-  erhoben.
Die Anzahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Tel.
04638/88 0 oder 04638/8850 bis zum 3.Marz 2005 an.

Außerdem mochte ich Sie zu einer weiteren 
Abendveranstaltung 
nach Schleswig ins Capitol-Kino einladen.
Es wird der Film „Gegen die Wand“ gezeigt
Beginn der Veranstaltung ist 19.30 Uhr.
Vorverkauf: 4,50  inklusive Getrank · Abendkasse: 5,00  inklusive Getrank
Der Kartenvorverkauf bei den Gleichstellungsstellen beginnt ab den 1. Februar
2005.

Neu in Tarp: 
Herren-Friseurstube 
Bärbel Schmidt Mittwoch + Donnerstag

nach Terminvereinbarung

24963 Tarp · Hermann-Lns-Str. 59 · Tel. 0 46 38-70 36
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Das Amt im Internet 
www.amtoeversee.de

Aus der Geschftswelt

Neue Firmen im Amt
Nachstehend veroffentlichen wir Betriebe, die kurzlich
im Amtsbereich Oeversee ihre gewerbliche Tatigkeit auf-
genommen haben. 
Wir wunschen viel Erfolg!

Nikulka, Anja
24988 Sankelmark, Pumpstr. 2
Tel.: 04602-671, Fax: 04602-957730
Reitlehrerin / Bereiterin

Triloff, Michael
24963 Tarp, Hermann-Lons-Str. 20 A
Tel.: 0162-6101693
Messebau, Garten- und Landschaftsbau

INDOCOM Delrieu-Meyer, Virginie
24885 Sieverstedt, Poppholz 8
Tel.: 04603-964760, Fax: 04603-964745
E-Mail: virginie.meyer@e-indocom.net
U bersetzungen und technische Dokumentation

Nu tzel, Markus
24885 Sieverstedt, Stenderupbusch 4 A
Tel.: 0177-5225966
E-Mail: Afrika-KLR@web.de
Dienstleistungen im Veranstaltungsservice

Hinweis:
Veroffentlichungen von Personen- und Firmendaten im Treene-
spiegel sind aus datenschutzrechtlichen Grunden ohne die Einwil-
ligung der Betroffenen nicht moglich. Die entsprechenden Einwil-
ligungserklarungen liegen dem Ordnungsamt vor.

Neue Herrenfriseurin in
Tarp
Ab dem 1. Januar 2005 hat sich Frau Barbel

Schmidt als Herrenfriseurin selbstandig gemacht.

Ihre Friseurstube befindet sich in Tarp in der Her-

mann-Lons Str. 59.  Einige Herren werden sie si-

cherlich schon kennen aus der Friseurstube in der

Kaserne. Hier hat sie 10 Jahre gerne gearbeitet. En-

de 2005 fallt ihr Arbeitsplatz durch die Auflosung

der Kaserne weg. Sie ist gerne da fur alle, die einen

Haarschnitt von ihr mochten. Hierfur hat sie  einen

Raum zum Frisieren eingerichtet und ist immer

Mittwoch und Donnerstag tatig. Ein kurzer Anruf,

um einen Termin zu vereinbaren, ist zu empfehlen:

Tel. 0 46 38-70 36.

Neu: Fitness-, Gesund-
heits- und Figurtraining
im „Gesund + aktiv“ in
Tarp
Seit der Neueroffnung des „Gesund + aktiv“ in der
Wanderuper Straße 29 in Tarp Anfang Januar be-
geistert das motivierte und qualiizierte Trainerteam
Fitnessfreunde aus der ganzen Umgebung. Die
Physiotherapiepraxis mit anliegendem Fitnessraum
bietet in entspannter Atmosphare Training an mo-
dernsten Geraten. Zu den positiven Begleiterschei-
nungen korperlicher Bewegung gehort hier eine
ezielte Kraftigung der Muskulatur, eine Starkung

des Herz-Kreislauf- und Immunsystems, kontrol-
lierte Gewichtsreduktion sowie gezieltes Problem-
zonentraining. Unter fachlicher Anleitung wird
hier auf die spezifischen Probleme und Wunsche
der Mitglieder indiiduell eingegangen. „Auf die
Betreuung unserer Mitglieder legen wir gesteiger-
ten Wert. So erstellen wir beispielsweise in regel-
maßigen Abstanden aktualisierte Trainingsplane
und gewahrleisten eine Traineranwesenheit rund
um unsere O ffnungszeiten“,versprich Inhaber und
Physiotherapeut Bernd Sommerfeld. Zusatzlich
zum bestehenden Fitnessangebot werden hier in
Kurze noch verschiedene Kurse wie BBP (Bauch,
Beine, Po), Wirbelsaulengymnastik, Huft- u. Knie-
gruppen, Fit ab 60 usw. angeboten. Eine Kinderbe-
treuung ist ebenfalls in Kurze geplant.
Selbstverstandlich ist ein unverbindliches Probe-
training moglich. Anmeldungen hierzu bitte per-
sonlich im „Gesund + aktiv“ oder unter der
Telefonnummer 0 46 38/89 77 33 oder 89 77 44.

In Tarp findet am Sa., 21. und So.,
22. Mai 2005 eine Leistungsschau/
Messe statt. Gut, das ist nichts neues
fur Tarp, veranstaltet der ortliche
Verein fur Handel und Gewerbe fur
Tarp und Umgebung (VHG) solche
Messen doch in der Regel alle drei
Jahre. Das Novum besteht in der en-
gen Zusammenarbeit mit den benach-
barten Gewerbevereinen in Wanderup
und Eggebek. So entschloss man sich
beim VHG eine gemeinsame Messe
auf die Beine zu stellen und sich der O ffentlichkeit
zu prasentieren. Die Anfragen verliefen positiv und
ein Planungsausschuss wurde einberufen. „Bunde-
lung der regionalen Kompetenzen, selbstbewusster
Umgang mit der vorhandenen Leistungsfahigkeit
und gemeinsame Bewaltigung der zu erwartenden
Standortsituation“, diese Aussagen pragen den
Leitgedanken der 14 Organisatoren die sich seit
Mitte 2003 einmal monatlich treffen. In den Sit-
zungen des Planungsausschusses fur die gemeinsa-
me Messe TWE 05, so der offizielle Name der
Veranstaltung, wurden in den letzten Monaten alle
fur die gemeinsame Sache des VHG, Wirtschafts-
verein Wanderup (WVW) und Handels- und Ge-
werbeverein Eggebek/Langstedt (HGV) erforderli-
chen Parameter ausgelotet. Neben den umfangrei-
chen Planungen fur die Ausstellungs- und Bewir-
tungsflachen arbeiteten alle Ausschuss-Mitglieder
an einem attraktiven Rahmenprogramm. Durch die
große Resonanz aus den beteiligten Vereinen mus-
sten die Flachen bereits erweitert werden. Nach
derzeitigem Stand werden in beiden Treenehallen
Ausstellungsflachen eingerichtet. Auf dem Außen-

gelande wird ein Bewirtungszelt
mit 600 qm Grundflache, inte-
grierter Buhne und ausreichen-
der Bestuhlung aufgestellt. Hier
wird der Großteil des Rahmen-
programms stattfinden. Neben
Mini-Playback-Show, Moden-
schau und Fruhschoppen, ist in
Anlehnung an das Motto: „Ge-
meinsam in die Zukunft“, eine
offentliche Hochzeit geplant, zu
der sich noch ein Paar melden

kann, welches bereit ist, sich in diesem außerge-
wohnlichen Ambiente kirchlich trauen zu lassen.
Unter 04606-270 erfahren Interessierte naheres.
Den Glucklichen winken naturlich ein paar An-
nehmlichkeiten wie Frisuren-Service, Sekt-Um-
trunk fur die personlichen Gaste und ein Wellness-
Wochenende zum entspannen. Bei mehreren An-
meldungen entscheidet das Los. Durch das Pro-
gramm fuhrt der bekannte R.SH-Moderator Car-
sten Kock, der am Sonntag auch die Preisverlei-
hung der großen Tombola moderiert. Das Zelt wird
auch der Schauplatz fur den Messeball am Samstag
um 20:00 Uhr sein, bei dem die Band „Tante Lu-
zy“ fur gewohnt tolle Tanzstimmung sorgen wird.
Kinderbetreuung und -attraktionen uber beide Mes-
setage sind zwei weitere Punkte, die ausgiebig be-
handelt wurden. Das Messe-Team ist sich sicher,
ein Wochenende fur Jung und Alt prasentieren zu
konnen, bei dem Spaß fur die Kleinen und Infor-
mation fur die Großen eine gute Mischung erge-
ben. Online-Informationen gibt es unter 
www.twe05.de

 

Planungsausschuss fu r TWE 05 in „heißer Phase“
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Im Trauerfall Rat und Hilfe:

BESTATTUNGSINSTITUT RATHJEN
Klaus-Groth-Straße 5

24963 Tarp
Erd- und Feuerbestattungen
Nah- und Fernuberfuhrungen
Erledigung aller Formalita ten
Sofortiger Hausbesuch

Telefon-Nr. 04638 / 89 85 00
Bestattungen auf allen Friedho fen, auch Flensburg
Bestattungsvorsorge und -beratung
Tag und Nacht erreichbar
Mitglied im Landesfachverband
Vermittlung von Sterbegeld-Versicherungen

Erwachsenenbildung

Amtsvolks-
hochschule 
Tarp

Schulzentrum Tarp  · Tel: 0 46 38/89 46 20
Fax: 0 46 38/89 46 27
Burozeiten: Mo. - Do. 18.00-20.00 Uhr 

Gonnen Sie sich zwei Stunden pro Woche fu r Ih-
re Fortbildung in der Amtsvolkshochschule in
Tarp
Informationen und Anmeldungen im Buro der
Amts - VHS Tarp
Geanderte O ffnungszeit:
Montag - Donnerstag von 18:00 - 20:00 Uhr
Telefon :  0 46 38 / 89 46 20
Fax - Nr. : 0 46 38 / 89 46 27
Außerhalb der Burozeit nimmt der Anrufbeantwor-
ter Ihre Anrufe entgegen - wir rufen zuruck.
Informationen im Internet unter www.Amt-Oeversee.de /
Amtsvolkshochschule

Kultur im Gespräch
Die Einfuhrungsveranstaltung zu  „GIULIO CESARE IN
EGITTO“- Georg Friedrich Handel
am  Sonntag, dem 06.03.2005 um 16.00 Uhr an der Ham-
burgischen Staatsoper findet am
Montag, dem 28.02.2005 um 19:00 Uhr im Schulzentrum
Tarp unter der Leitung von Herrn Dr. Detlef Bielefeld
statt.
Ab Januar bieten wir folgende Kurse an:
*NEU * Denken, sprechen, fühlen und darstellen
Der Kurs wendet sich an alle, die im Leben Mimik, Ge-
stik und Stimme bewusster einsetzen mochten. Dabei ent-
steht ein intensives Spannungsfeld zu Literatur und My-
stik. Sie bereichern mit diesem abendlichen Kurs ihr ei-
genes Inneres
Di.: 01.02.2005 - 19:15 - 20:45 Uhr - Elke Wegner
6 Termine - 20,00  Euro
*NEU * Englisch fur Senioren- Englisch Anfanger
Fur Teilnehmer mit guten Vorkenntnissen Lehrbuch:
„Net Work Starter“ (Langenscheidt) 
Mo.31.01.2005 - 11:00 - 12:30 Uhr - Gabriela Heybrock
10 Vormittage 33,00 Euro
*NEU * Rechnen mit und ohne Taschenrechner
Die Kenntnisse uber Bruch -u. Potenzrechnung, Zinses-
zins, Flachen- u. Korperberechnungen bis hin zum losen
von Gleichungen sind in vielen Bereichen wichtige Vor-
aussetzung. Wer die Rechentechniken vergessen haben
sollte und sie wieder auffrischen mochte, ist hier richtig.
Der Kurs wendet sich ausdrucklich nicht an Kinder.
Di. 01.02.2005 - 19:30- 21:00 Uhr - Dr. Herbert Murbach
10 Termine Euro 33,00
*NEU * HARTZ IV und Bewerbungshilfen
In diesen Zeiten gehen Befurchtungen oder Verzweiflung
durch die Familien, wenn Jobverlust oder Arbeitslosig-
keit drohen. Wir bieten Ihnen einen Kurs an, in dem Sie
eine Anleitung zum Ausfu llen der „HARTZ IV - Formu-
lare“ bekommen sowie Tipps, wie eine Bewerbung fur ei-
ne neue Arbeitsstelle zu verfassen ist, damit nicht allein
durch schlechte außere Gestaltung Ihr „ Hoffnungsschrei-
ben“ in der „großen Ablage“ landet.

Anmeldung und Beratung im VHS Buro
Termin erfragen im VHS Buro
3 Termine  - 10,00 Euro Elisabeth Rosner
Montag:
Englisch fur Senioren- Englisch Fortgeschrittene
Mo.31.01.2005 - 9:30-11:00 Uhr - 10 Vormittage 33,00
Euro - Gabriela Heybrock
Gestalten m. Ton
Mo.17.01.2005 - 19:30 - 21:00 Uhr - 10 Termine 33,00

Euro + Material - Hannelore Siemen
Spanisch „Conversation“
Mo. 31.01.2005 - 19:30 - 21:00 Uhr -10 Termine 33,00
Euro + Kosten fur Kopien - Alexandra Christensen
Franzosisch Anfanger nur Anmeldung
Mo. 31.01.2005- 18:30 - 20:00Uhr -10 Termine 33,00
Euro + Kosten fur Kopien - Pascale Belle
Franzosisch mit guten Vorkenntnissen
Mo. 31.01.2005 - 18:30 - 20:00Uhr -10 Termine 33,00
Euro + Kosten fur Kopien - Pascale Belle
Englisch mit geringen Vorkenntnissen
Mo. 31.01.2005- 19:00 - 20:30 Uhr -10 Termine 33,00
Euro + Kosten fur Kopien - Gabriela Heybrock
EDV und Computer PC fur Einsteiger - Grundkurs
Textverarbeitung Word for Windows
Mo.17.01.2005 -  19:00 - 21:15 Uhr -8 Termine 72,00
Euro - Dr. Herbert Murbach
PC fur Fortgeschrittene Dieser Kurs richtet sich an
Teilnehmer, die den Einsteiger Kurs besucht haben
Textverarbeitung Word for Windows
Mo.04.04.2005 - 19:00 - 21:15 Uhr -8 Termine 72,00 Eu-
ro -Dr. Herbert Murbach
Lesen und Schreiben von Anfang an
Alphabetisierungskurs fur Erwachsene
Mo. 10.01.2005 - 17:30 - 19:00Uhr - 10 Termine 33,00
Euro fortlaufend - Elisabeth Rosner
Dienstag:
Wi snackt Platt - Plattduu tsch lesen und vertelln!
(geschlossene Gruppe)
Di. 11.01.2005 - 19:30 - 21:00 Uhr -5 Termine 15,00 Eu-
ro + Theaterkarten - - Karin Steinweller
Danisch mit guten Vorkenntnissen 
Di. 01.02.2005 - 19:00 - 20:30Uhr -10 Termine 33,00 Eu-
ro +Kosten fur Kopien - Tanja Reitler
Entspannung durch Anspannung
-Tiefenmuskelentspannung -
Di.  8.02.2005 - 19:00 - 20:30 Uhr - 10 Termine 33,00
Euro - Jutta Arendt Heilpraktikerin
Schon durch Akupressur
Mo. 11.04.2005 - 19:00 - 20:30 Uhr -3 Termine 10,00
Euro - Jutta Arendt Heilpraktikerin
Excel I bzw.II
Di. 18.01.2005 - 19:30 - 21:00 Uhr - 10 Termine 60,00
Euro + Kosten f. Skript - Wolfgang Spiller 
Sonderlehrgange
Hinweis: Fur die Sonderlehrgange sind Grundkenntnisse
in Word 7.0 erforderlich.
Formatieren und Gestalten mit Word 97 / Word.2000
Di. 12.04.2005. -  19:00 - 21:15 Uhr -1 Abend, 10,00 Eu-
ro + Kosten f. Kopien  - Wolfgang Spiller
Tabellen in Word 97 / Word 2000
Di. 19.04.2005. - 19:00 - 21:15 Uhr - 1 Abend, 10,00 Eu-
ro + Kosten f. Kopien  - Wolfgang Spiller
Serienbrief
Di. 26.04.2005 -  19:00 - 21:15 Uhr - 1 Abend, 10,00 Eu-

ro + Kosten f. Kopien  - Wolfgang Spiller
Individuelles Word 97 / 2000
In diesem Kurs lernen Sie, wie Word ( Menus, Symboll-
eisten, Tastaturbefehle) individuell angepasst werden
kann bis hin zur Aufzeichnung / Programmierung von
neuen Befehlen (Makros).
Di. 03.05.2005 - 19:00 - 21:15 Uhr -1 Abend, 10,00 Euro
+ Kosten f. Kopien -  Wolfgang Spiller
Erstellen Sie Ihre Briefvorlage in Word 97 / 2000
Di.10.05.2005  - 19:00 - 21:15 Uhr - 1 Abend, 10,00 Euro
+ Kosten f. Kopien -  Wolfgang Spiller
Rationelle Bedienung in Word 97 / 2000
Di.17.05.2005 - 19:00 - 21:15 Uhr - 1 Abend, 10,00 Euro
+Kosten f. Kopien - Wolfgang Spiller
Seniorenkurse:
Diese Kurse sind speziell fur unsere Senioren
PC fur Einsteiger
Di .08.02.2005 - 16:30 - 18:30 - 6 Termine 48,00 Euro +
Kosten f. Skript - Wolfgang Spiller
Mittwoch:
Aquarellmalerei
Aquarellmalerei Anfanger I +II
Mi. 02.02.2005 - 19:30 - 21:30 Uhr - 6 Termine 26,50
Euro +Kosten f. Kopien -  Friederike Nievelstein
Kreatives Schreiben I (Anfanger)
Kreatives Schreiben II (fur Schreibende mit ersten  Er-
fahrungen
Anmeldung fur beide Kurse:
Mi. 02.02.2005- 19:30 - 21:30 Uhr - Die Kurse finden
findet 14-tagig satt - 4 Termine - 18,00 Euro -  Rainer
Kolbe

Spanisch mit geringen Vorkenntnissen
Mi.. 02.02.2005 - 19:30 - 21:00 Uhr  - 10 Termine 33,00

Euro  + Kosten fur Kopien-  Alexandra Christensen
Danisch Anfangern
Lehrbuch: „Danisch“( Hueber Verlag) Lehr- u. Arbeits-

buch
Mi. 02.02.2005 - 19:30 - 21:00Uhr - nur Anmeldung
10 Termine 33,00 Euro +Kosten fur Kopien-
Danisch mit geringen Vorkenntnissen
Lehrbuch: „Danisch“(Hueber Verlag) Lehr- u. Arbeits-
buch ab Lektion 8
Mi. 02.02.2005 - 18:00 - 19:30 Uhr - 
10 Termine 33,00 Euro +Kosten fur Kopien
Russisch Grundstufe 1
Fur Teilnehmer ohne Vorkenntnisse
Mi. 02.02.2005 -  19:30 - 21:00 Uhr -10 Termine, 33,00
Euro - Natalia Schafer
Buropraxis Buchfuhrung
Buchfuhrung Grundkurs
Mi. 02.02.2005, 18:30 - 20:00 Uhr -10 Termine, 33,00
Euro - Christian Uck
Buchfuhrung Aufbaukurs
Mi. 18:30 - 20:00 Uhr, Termin im VHS Buro erfragen -
10 Termine 33,00 Euro - Christian Uck
Schulbegleitende Hilfen
Tastschreiben am PC - Anfanger
Mi..19.01.2005 - 19:00 - 20:30 Uhr -15 Termine Euro
49,50 - -  Hannelore Schneidereit  - Stenoverein FL



Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
0105 Babytreff (4x 1,5h, 8 €)
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 15 €)
Fur ein- bis zweijahrige Kinder mit Eltern
0202 Mini-Club (6x 2h, 20 €)
Fur zwei- bis dreijahrige Kinder mit Eltern
0203 Spiel- und Bastelstube (6x 2h, 20 €)
Fur Kinder ab drei Jahren
0204 Legestue (7x 1,5h, 22 €)
Fur ein- bis vierjahrige Kinder
0205 Entspannung und Fantasiereisen (6x 1h, 12
€)
Fur vier- bis achtjahrige Kinder
0401 Musik machen und erleben (8x 1h, 18 €)
Fur vier- bis sechsjahrige Kinder
0402 Flotenunterricht (8x 45 min, 24 €)
Fur Kinder ab sechs Jahren
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 1h, 38 €)
Fur Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 31 €)
Fur Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
0405 Jazzdance (10x 1h, 36 €)
Fur Jugendliche 
0406 Stepptanz (10x 1h, 41 €)
Fur Jugendliche und Erwachsene
0408 Diskofox und ChaChaCha (10x 45 min, 31,-)
Fur Jugendliche
0806 Yoga (10x 1,5h, 46 €)
Fur Jugendliche und Erwachsene
0807 Fit fur den Tag (5x 1,5h, 23 €)
Fur Erwachsene
0808 Aerobic (10x 1h, 31 €)
Fur Jugendliche und Erwachsene
1001 Frauentreff am Mittwoch 
1002 Elterncafe der Elternschule
1003 Gesprachskreis fur Alleinerziehende
1005 Foreigner Group
Tarp hat Kunst verdient 
Gemaldeausstellung
wellcome - Praktische Hilfe fur Familien nach der Ge-
burt

Zusatzlich im Februar

Borse - Rund ums Kind
Kleidung, Einrichtung, Spielzeug u.a.
Sonnabend, den 26.02.05 
Verkauf ab 14.00 Uhr 
Anmeldung fur Anbieter bis 22.02.05
Nur gut erhaltene und vollstandige
Artikel sind zum Verkauf zugelassen!
Kinder und Jugendliche
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Schulstraße 7 · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
Bu rozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung

Kursangebot der DGF-Familienbildungsstatte
im Februar 2005

Basisangebot
Folgende Kurse werden fortlaufend angeboten.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch
unserem Schaukasten am Muhlenhof. Ausfuhrliche
Kursbeschreibungen und viele weitere Angebote
finden Sie im Programmheft und auf den Aushan-
gen in der Schulstraße. Gerne informieren wir Sie
auch telefonisch.

0101 Geburtsvorbereitung
Kostentrager ist Ihre Krankenkasse.
0103 Ruckbildungsgymnastik
Ab der 6. Woche nach der Entbindung 
Kostentrager ist Ihre Krankenkasse bei Beginn bis
zum 4. Monat nach der Entbindung.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 25 €)

Vorbereitung auf die Mathematik- Abschlusspru fung
Realschule
Mi. 02.02.2005, 18.15 - 19.45 Uhr - 10 Termine 33,00
Euro -Dr. Herbert Murbach
Donnerstag:
Einfuhrung in die Pastellmalerei
Do.03.02.2005 - 19:30 - 21:30 Uhr  -6 Termine 26,50 Eu-
ro +Kosten f. Kopien - Friederike Nievelstein
Spanisch Anfanger - fit fur den Urlaub u. Reise „Habla-
mos espanol und Anfanger
Do.03.02.2005 - 19:30 - 21:00 Uhr  -10 Termine 33,00
Euro + Kosten fur Kopien - Alexandra Christensen
Deutsch als Fremdsprache
Dieser Kurs kann auch in kleinen Gruppen stattfinden -
zu geanderten Kursgebuhren 
- Deutsch fur Auslander -
Do. 03.02.2005 - 19:30 - 21:00 Uhr - Natalia Schafer
10 Termine Euro 33,00 -  bei mind. 8 Teilnehmern, 10
Termine Euro 35,00 - bei mind. 6 Teilnehmern
10 Termine Euro 37,00 - bei mind. 4 Teilnehmern
Buchhaltung am PC
Die ersten Schritte mit dem Lexware - Buchhalter. Dieses
Angebot soll Freiberuflern, Handwerkern oder Inhaber
eines kleinen Betriebes die Buchfuhrungsarbeiten einfa-
cher und schneller erledigen lassen. Vorkenntnisse: EDV-
Einfuhrung, Grundkurs Buchfuhrung.
Do. 03.02.2005, 19:00 - 21:15 Uhr - 8 Termine  72,00
Euro - H. G. Jacobi
Autogenes Training
Do. 03.02.2005 - 19:00 - 20:30 Uhr  -10 Termine 33,00
Euro - Ludwig Lohner Heilpraktiker
Schulbegleitende Hilfen
Tastschreiben fur  Legastheniker - Anfanger-
Mi.. 19.01.2005 - 17:00 - 18:30 Uhr 
15 Nachmittage, Euro 49,50 - Hannelore Schneidereit  -
Stenoverein FL
- Aufbaukurs -
Mi. Termin wird noch bekannt gegeben. Anmeldungen
sind jetzt moglich 
10 Nachmittage, 33,00 Euro - Hannelore Schneidereit  -
Stenoverein FL
Samstag
Internet: Einsteigerkurse - Grundlagen 
Sa. 29.01.2005 - 08:00 - 12.00 Uhr  -1 Termin Euro 18,00
- Wolfgang Spiller
Grundkurs mit Outlook
Sa. 05.02.2005.- 08:00 - 12:00 Uhr -1 Termin Euro 18,00
- Wolfgang Spiller
Prasentationen erstellen mit Power Point
Sa.19.02. + 26.02.2005 -  08:00 - 12:00 Uhr  - 2 Samsta-
ge 36,00 Euro + Kosten f. Skript - Wolfgang Spiller
Access - Fortgeschrittene
Datenverarbeitung mit dem Datenbankverwaltungssy-
stem Access
Sa. 12.02.2005 - 08:00 - 12:00 Uhr - 4 Samstage
72,00 Euro + Kosten f. Skript - Wolfgang Spiller
Ordnung am PC und Datensicherung
Sa.08.04.2005. - 08:00 - 12:00 - 1 Termine 18,00

Euro  - Wolfgang Spiller - 
Programminstallation
Sa. 15.04.2005- 08:00 - 12:00 Uhr -1 Termin
18,00 Euro  - Wolfgang Spiller - 

Viren und Wurmer 
Sa. 22.04.2005- 08:00 - 12:00 Uhr - 1 Termin
18,00 Euro  - Wolfgang Spiller
Aquarellmalerei Workshop
Sa. 09.04. 10:00 -18:00 +So.10.04.2005 11:00 -
15:30 Uhr. -2 Termine: 33.00 Euro - Friederike
Nievelstein
Es gelten unsere Teilnahmebedingungen:
Zu allen Kursen sind vorherige Anmeldungen er-
forderlich. Melden Sie sich bitte  telefonisch oder
personlich zu den o.a. Burozeiten an. Wir bestati-
gen Ihre Anmeldungen telefonisch d. h. Ihre An-
meldung ist verbindlich. 
Kursgebuhr:
Die Kursgebuhren sind am 1. Kurstag fallig. 
Abmeldung:
Eine Abmeldung ist nach der ersten Kursstunde im
VHS Buro moglich. Fernbleiben vom Kurs ist kei-
ne Abmeldung.  Erfolgt keine pers. oder schriftli-
che Abmeldung ist die volle Kursgebuhr zu ent-
richten.

Arbeitnehmer betreuen wir von A - Z im Rahmen einer Mitgliedschaft 
bei der

Einkommensteuererklärung,
wenn sie Einkünfte ausschließlich aus nicht selbständiger Tätigkeit haben
und die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (z.B. Vermietung) die
Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000  nicht übersteigen.

Beratungsstelle: Georg-Elser-Straße 2, 24963 Tarp
Tel. 04638/899388 Ansprechpartner: Annette Andersen
Mit freiwillig abgelegter Prüfung beim privaten Fachverband „PVL Prüfungsverband der Lohn-
steuerhilfevereine e.V. - Bei Bedarf auch Hausbesuche!
Kostenlose Info-Tel.: 0800-1 81 76 16 · e-Mail: vlh@vlh.de · Internet: www.vhl.de
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Veranstaltungen Februar  2005
Kundalini-Yoga
Mittwochs, fortlaufend, 20-21.45 Uhr
Karin Bruhn, Flensburg - 10 Abende, 60,- 
ADS Kindergarten - bitte Wolldecke, warme
Socken und etwas zu trinken mitbringen.

Problemzonengymnastik
freitags, 8.30 Uhr
Neuer Beginn beim OKR erfragen
Cordula Konecke, Frorup
10 Vormittage, 20,00  - ATS Sieverstedt
Kochen fur Manner
Freitag, 25. Februar 2005, 18.30-21.30 Uhr
Margarete Jensen, Sieverstedt

Ortskulturring 
Sieverstedt

Ortskulturring Oeversee-
Sankelmark

Berit Ballweg, Ahornweg 12
24988 Oeversee, Tel. 04630/1475

Kursangebote für Februar 2005
Mini-Club Es sind noch Platze frei!
Spielkreis fur 2-3-jahrige Kinder mit Begleitperson
im Jugendtreff, 0ev. 
Gruppe 1: Dienstags 08.30 - 10.00 Uhr
Gruppe 2: Dienstags 10.00 - 11.30 Uhr
fortlaufend. Elisabeth Asmussen, Tel. 04602/

1310; Renate Kutsche, Tel. 04638/7144 - 
4 Vorm. 12,- 

Wirbelsaulengymnastik
Mitzubringen sind Iso-Matte oder Wolldecke, Kis-
sen und warme Socken
Montags 20.00 - 21.00 Uhr, fortlaufender Kurs,
kleine Turnhalle 0ev.
Leitung: Marion Zimmerer, Oeversee, Tel. 04630-
/93-7101 - 10 Abende 20,- 

Backen fur Kinder
Gruppe 1: Mittwoch, 16.02.05 um 15.30 - 17.30
Uhr, Jugendtreff, Oev.
Gruppe 2: Mittwoch, 23.02.05 um 15.30 - 17.30
Uhr, Jugendtreff, Oev.
Leitung: Elisabeth Asmussen, Munkwolstrup, Tel.
04602/1310
je Nachmittag 3,— Euro

Musik fur Kinder ab 4 Jahren
Dienstags um 15.30 - 16.30 Uhr im Ev. Kindergar-

Suzuki-Vertragsha ndler
Schleswiger Straße 9 · 24885 Sieverstedt Ortsteil Stenderupau
Ihre Qualita tswerkstatt fu r alle PKW-Typen 

Beseitigung von Unfallscha den · Abschleppdienst 
eigene Lackierwerkstatt ☎ 0 46 03/94 440

Klim
a-ServiceKlima-Service

DD ii ee SS pp oo rr tt ee cc kk ee
Inh. Thomas Horn

Husumer Straße 3 · 24997 Wanderup · Tel. 0 46 06/94 39 78

 ffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-12 und 15-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Ab 1. Februar mit

Postagentur

Faschingsfeier fur Kinder
Rosenmontag, den 07. Februar 2005 
von 15.00 - 17.30 Uhr, 
Eintritt: 1 Euro
Kinder bis 5 Jahre konnen mit Begleitperson teil-
nehmen.

0306 Aquarellmalerei 
Fur Jugendliche ab 12 Jahren
21.02.05, 5x, 15.00 - 16.30 Uhr, 20,-
Jugendliche und Erwachsene
0504 Hardanger - Stickerei 
09.02.05, 6x, 19.30 - 21.00 Uhr, 21,-
0703 Neue Rechtschreibung fur Eltern 
21.02.05, 4x, 19.30 - 21.30 Uhr, 23,-
0806 Yoga 
Kurse von Dorothea Beeken
16.02.05, 10x, 17.15 - 18.45 Uhr, 46,-
0816 Einfuhrung in die Fußreflexzonenmassage 
07.02.05, 8x, 19.30 - 21.45 Uhr, 54,-
0817 Einfuhrung in die Homoopathie 
08.02.05, 8x, 09.00 - 11.00 Uhr, 48,-
0818 Anti-Aging - Strategien gegen das Altern 
15.02.05, 1x, 20.00 - 21.00 Uhr, 6,-
0819 Wechseljahre der Frau 
22.02.05, 2x, 20.00 - 21.00 Uhr, 12,-

ten, Oeversee -  Einstieg jederzeit moglich
Leitung: Jorn Kutsche, Tel. 04638/7144
je Nachmittag 2,— 

Babytreff mit Babymassage
Fur Mu tter mit Baby bis ca. 1 Jahr
Dienstag, 01.02.05  von 10.00 - 11.30 Uhr im ADS
Sportkindergarten Oev., Leitung: Nicole Behnke
8 Vormittage 24,- 
Anmeldung bis zum 25.01.05 bei Berit Ballweg,
Tel. 04630/1475

Patchwork fur Anfanger und Fortgeschrittene
Dienstag, 08.02.05   19.30 Uhr Vorgesprach und
dann 6 Abende, jeweils Dienstags von 19.30 -

1 Abend, 5,00  + Lebensmittelumlage
Schulkuche
Osterbasteln fur Kinder
Dienstag, 15. Marz  05, 15.00-17.00 Uhr
Carmen Johannsen, Suderholz
1 Nachmittag, 2,00  + Material, 
Werkraum Schule

Anmeldungen bitte bei der OKR-Vorsitzenden
Jutta Kautz, Tel. 0 46 03-14 54
Mindestteilnehmerzahl: 8

21.30 Uhr in der Schule Oeversee.
Leitung: Christa Sorensen, Flensburg
7 Abende 30,- 
Anmeldung bei Berit Ballweg, Tel. 04630/1475

Selbstverteidigung fur Kinder 
Ein Einfuhrungskurs  WingTsun fur Kinder von 8 -
12 Jahren
Mittwoch, 09.02.05  16.30 - 17.30 Uhr in der Pau-
senhalle der Schule Oeversee
Leitung: Waldemar Schulze, WingTsun-Schule
Tarp
6 Stunden 15,- 
Anmeldung bei Berit Ballweg, Tel. 04630/1475

und im Marz ....

Erste Hilfe fur Erwachsene und Jugendliche
Samstag, 12.03. und 2 Abende in der Schule, Oe-
versee
Leitung: Hans Schulz, Eggebek (DRK)
Anmeldung bei Berit Ballweg, Tel. 04630/1475
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Renovierung, Wartung, Sanierung u. Neu-
installation von Heizung- und Sanita ranlagen
Bad-Komplett-Service: 3D-Planung
und alle Gewerke aus einer Hand

Aus den Gemeinden

Gemeinde Oeversee

Mit 77 Teilnehmern am Oeverseer Silvesterlauf
demonstrierte die Grundschule  am Ort eindrucks-
voll die Sportlichkeit von Schu lern, Eltern und
Lehrerinnen. Auch das nasse Wetter konnte nicht
abschrecken und viele Laufer genossen nach voll-
brachter Leistung den Schnack in der Eekboomhal-
le und die Suppe des Veranstalters. 
U ber die  2,2 km Distanz waren Kira Thomsen (2a)
schnellstes Madchen und Glenn Juchum (4b)
schnellster Junge der Schule. Auf der 5,2 km
Strecke gab es erste Platze fur Pia Nissen (4b), Ste-
fan Lorenzen (3a), und Shalin Feyerabend (2b) in
ihren Altersgruppen. U ber eine Silbermedaille
konnten sich Karoline Haack(4a) und Carina Hu-
ber(4a) freuen, Bronze ging an Alexander Hu-
ber(1.Kl.) und Corinna Janzen(3b). Den schuleige-
nen Wanderpokal fur die Klasse mit den meisten

Burgerpark Richtung Ziel und legten am Ende
noch einen Endspurt hin.... (Nik)

... Meine Eltern sind mit mir die 2,2 km gelaufen,
ich wurde 28. Meine Eltern haben den letzten Platz
gemacht... (Sebastian)

... Ich hoffe, dass ich dieses Jahr dabei sein kann....
(Angelique)

... Wir sind auf der Straße und im Matsch gelaufen.
Ich habe mich ganz doll uber den Pokal gefreut....
(Corinna)

... Es war sehr matschig und es hat geregnet, aber
alle sind heil ins Ziel gekommen... (Bianca)

... Der 2,2 km Lauf ging von der Schule bis zum
Ulmenweg und auf dem Stapelholmer Weg zuruck.
Ich bin 14ter geworden. Das war gar nicht

Laufern gewann erneut
die 3b mit 17 Teilneh-
mern. Klassenlehrerin
Ulrike Baasch

Hier Ausschnitte der
Berichte der Klasse 3b:
...Beim Laufen kommt
es nicht darauf an, dass
man gewinnt, sondern,
dass man Spaß hat und
dass man mitgelaufen
ist.... (Oliver)

... Am Muhlenteich an-
gekommen ging mir
langsam die Luft aus,
aber mein Vater ermu-
tigte mich zum Weiter-
laufen. Gemeinsam lie-
fen wir beide durch den

Grundschule Oeversee stellt gro ßte La ufergruppe
beim Silvesterlauf

schlecht... (Konstantin)

...Leider habe ich nicht mitgemacht, aber man sag-
te mir, dass es ganz toll war.... (Lisa)

...Am ersten Schultag nach den Ferien hat Frau
Wulff- Dose immer die ersten 3 jeder Altersgruppe
bekannt gegeben. Wir haben wieder den Pokal be-
kommen. Im nachsten Jahr schaffen wir bestimmt
den Hattrick...
(Alexander)

... Viel Kinder bekamen Medaillen und Urkunden.
Unsere Klasse war sehr stolz auf den Pokal... (Juli-
ane)

.... Ich war nicht zu Hause, Aber ich hoffe, dass ich
beim nachsten Mal wieder dabei sein kann!...
(Chanthal )

Neues
Orche-
ster-
schild
Das „Blasorche-
ster Uggelharde“
e.V. zeigt seit ei-
niger Zeit auf sei-
nen Veranstaltun-
gen ein neues Orchesterschild auf dem neben dem
Namen und einem Musikinstrument auch die Wap-
pen der vier zum Amt gehorenden Gemeinden zu
sehen sind. Mit Bedacht habe man sich fur diese
Art der Gestaltung des Schildes ausgesprochen, so
der Vorsitzende des Blasorchesters, Herr Robert
Heidemann. Mit den vier Gemeindewappen wolle
man seine Verankerung im Amt besonders hervor-
heben und gleichzeitig Dank sagen fur die Unter-
stu tzung die das Orchester durch die Amtsgemein-
den  bisher erhalten hat. Auch fur die Zukunft er-
hoffe er sich eine weitere Forderung des Orche-
sters, so Herr Heidemann weiter.
Das 30 Damen und Herrn starke Orchester unter
der musikalischen Leitung von Herrn Werner Mae-
rtin beherrscht in seinem Repertoire eine große
Bandbreite der Musik. Sie reicht vom Marsch uber
die Unterhaltungsmusik bis hin zum Choral und
der Kirchenmusik. Durch viele Auftritte, sie sind
stets durch eine hohe Leistungsbereitschaft und ei-
ne besondere Ausstrahlung des Orchesters gepragt
ist, hat man sich auch weit außerhalb des Amtsbe-
reiches viele Freunde geschaffen. 
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Friseurmeisterin O ffnungszeiten:
Wencke Hanisch Montag geschlossen
Tarp, Stapelholmer Weg 17 Di-Fr 8-18 Uhr
Tel. 0 46 38-83 65 Sonnabend 8-13 Uhr

Das Fachgescha ft fu r jeden Modetrend
und Ansprechpartner 

fu r Haarersatz mit Kassenabrechnung
am Einkaufszentrum Mu hlenhof

Vorschau Februar 2005 Ortskulturring siehe Seite 6
02.02. Ev. Kirchengemeinde Oeversee: Gemeindenachmittag in Jarplund, 15:00
02.02. Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frorup: Dienstabend Atemschutzgeratetrager, 19:30
03.02. Sozialverband Oeversee: Spiel- und Klonnachmittag, Gasthaus Frorup, 15:00
03.02. Evangelischer Kindergarten Oeversee: Vortrag von Torsten Heuer, Thema „Zwischen Schul-

reife und Lebenskompetenz“, Gemeindehaus, 19:30
04.02. Evangelischer Kindergarten Oeversee: Waldtag
05.02. PSG Jagerkrug: Faschingsreiten, Reithalle Jagerkrug, 15:30
05.02. Landfrauenverein Barderup: Reisetreffen, Nachmittag mit Bildern und Berichten uber Fahrten, 

Weding
07.02. Evangelischer Kindergarten Oeversee: Rosenmontag
08.02. Speeldeel Oeversee: Vereinsabend, Gasthaus Frorup, 20:00
12.02. FC ´Tarp-Oeversee: Jugendfussballturnier, B-Jgd., Eekboomhalle, 9:00
14.02. + 15.02. Grundschule Oeversee: Schuluberprufung EVIT, Schule ganztagig
16.02. Ev. Kirchengemeinde Oeversee: Gemeindenachmittag, Gemeindehaus, 15:00
16.02. Landfrauenverein Sankelmark: Vortrag von Pastor Riecke: „Manner sind anders, Frauen auch“, 

Bilschaukrug, 15:00
21.02. ev. Kirchengemeinde Oeversee:: Biikebrennen, 18:00 (Tannenbaum kann entsorgt werden, 

Oeverseering / Seeweg)
23.02. Gemeinde Oeversee: Verspielen fur Senioren, Gasthaus Frorup, 14:30
25.02. TSV Oeversee: Mitarbeiteresesen, Clubheim Eekboomhalle, 19:00
27.02. Ev. Kirchengemeinde Oeversee: musikalische Asbendandacht, 19:00
Vorschau Marz 2005
04.03. Ev. Kirchengemeinde Oeversee: Weltgebetstag in Jarplund, 15:00
12.03. Evangelischer Kindergarten Oeversee: Flohmarkt im Kindergarten
12.03. Gemeinde Oeversee: Aktion „Sauberes Dorf“, Treff 9:00 Schule Oeversee 
14.03. PSG Jagerkrug: Jahreshauptversammlung, Casino Reithalle Jagerkrug, 19:30
20.03. Ev. Kirchengemeinde Oeversee: Goldene Konfirmation, 10:00
27.03. Ev. Kirchengem. Oeversee: Feier der Osternacht, anschl. Fruhstuck im Gemeindehaus, 7:00
27.03. Ev. Kirchengemeinde Oeversee: Gottesdienst im Schafstall, 10:00

VERANSTALTUNGEN
Fahrten und Veranstaltungen
2005
1. 02. Marz Mittwoch 

Besichtigung Brauerei Flensburg - siehe oben
2. 15. Mai Pfingstsonntag 

Tagesfahrt Kappeln/Schleswig
11.30 Uhr Abfahrt ab letzte Haltestelle nach 
Kappeln.
Fahrt mit dem Raddampfer nach Missunde 
(Kaffeetrinken)
Stadtfuhrung Altstadt Schleswig mit Dom - 
Abendessen im Strandhotel
Preis - Mitglieder 26,- €, Gaste 34,- €

3. 26. Juni Sonntag  
Tagesfahrt Gluckstadt/Brunsbu ttel
8.00 Uhr Abfahrt letzte Haltestelle - Fahrt nach 
Gluckstadt - Stadtrundgang
Mittagessen - Matjesbuffet (Alternativ Fleisch-
gericht) Weiterfahrt nach Brunsbu ttel - Kaffee-
trinken an der Schleuse.
Preis - Mitglieder 28,- €, Gaste 36,- €

4. 14. August Sonntag 
Tagesfahrt Ratzeburg/Mo lln
7.00 Uhr Abfahrt ab letzte Haltestelle - Fahrt 
nach Mo lln - Stadtfuhrung - Mittagessen - 
anschließend Schifffahrt auf dem Ratzeburger 
See nach Rothenhusen zum Kaffeetrinken
Preis - Mitglieder 31,- €, Gaste 39,- €

5. 7.Okt. bis 9.Okt. 
Mehrtagesfahrt in den Harz - Braunlage
Maritim Hotel, 2 U /F, 2 Abendessen, Harzrund-
fahrt, Stadtf. Braunlage, freie Schwimmbadnut-
zung/Sauna, Rucktritt- u. Insolvenzversicherung

Reisepreis - Mitglieder 179,- €, Gaste 189,- €
(Anmeldung fur diese Fahrt bitte bis zum 31. 
Marz 2005 Tel.04630/1208)

6. 18. September Sonntag 
Halbtagesfahrt Rosenstadt Eutin
12.30 Uhr Abfahrt ab letzte Haltestelle - Fahrt 
nach Eutin - Stadt und Schloßbesichtigung - 
Kaffeetrinken
Preis -  Mitglieder 15,- €, Gaste 18,- €

7. Im November ist eine Theaterfahrt ins Studio 
Flensburg geplant

8. 1. Dezember Donnerstag 
Weihnachtsfeier bei Rita

Zu allen Fahrten und Veranstaltungen wird recht-
zeitig im Treenespiegel eingeladen.
Reiseveranstalter: Reisedienst Bo lck

Sonstige Termine:
Spiel - Und Klonnachmittag am Dienstag, den
01. Februar 2005 um 15.00 Uhr im Gasthaus
Frorup. Gaste sind herzlich willkommen
Sozialverband Deutschland, Ortsverband Oeversee

Ortsverband
Oeversee

Einladung zur 

Besichtigung der Flensburger
Brauerei
Termin: Mittwoch, den 02. Marz 2005
Abfahrt: 12.50 Uhr Schlecker

12.55 Uhr Schule
13.00 Uhr Marktplatz

Wahrend der Besichtigung gibt es einen Imbiss
(Brot, Wurst, Fisch)
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, Fuhrung,
Imbiss
Preis pro Person: Mitglieder 10,- €, Gaste 13,- €
Anmeldungen bitte bis 15. Februar unter Tel.
04630 -1208, Tel. 04630 - 1564, Tel. 04630 - 5277
Reiseveranstalter: Reisedienst Bo lck

Hohe Auszeichnung fu r
Romantik Hotel Histo-
rischer Krug Oeversee
In der Kategorie **** Sterne Hotels belegte das
Haus von Lenka Hansen-Morck auf Bundesebe-
ne den 2. Platz. Eine entsprechende Urkunde
wurde auf einer großen Veranstaltung am Wo-
chenende von der Organisation „Die beliebte-
sten Hotels“ fur das Jahr 2004 uberreicht. Insge-
samt wurden zu diesem Qualitatswettbewerb
51000 Bewertungskarten von Gasten in 510 Ho-
tels eingesandt und bewertet. Wahrend der erste
Platz an ein Bader-Hotel in Usedom ging, konn-
te das Romantik-Hotel Historischer Krug Oever-
see den zweiten Platz belegen. Bewertet wurden
Service, Kuche, Hotel- und Tagungsbereich,
Wellnessanlagen sowie Gesamteindruck des
Hauses.

Ihr kompetenter

Fachmann gleich

in Ihrer N
ähe
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Ohrakupunktur
Homöopathie
Augendiagnose

Birgit Andresen-Price
Heilpraktikerin
Reeshoe 8  
24885 Sieverstedt-Süderschmedeby
Tel. 0 46 38-89 83 84 / 89 83 48

Landfrauenverein
Barderup

Gemeinde Sankelmark

Projektnachmittage in
Sankelmark
mit Garnet Oldenburger
jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr in den Raumlich-
keiten der Feuerwehren
Projektnachmittage in Sankelmark

Februar:
Di.,den 8. Februar in Munkwolstrup
Faschingsdisco fur Kinder
ab 6 Jahre
Kostenbeitrag 1 Euro

Mo., den 14 Februar in Barderup
Backnachmittag fur Kinder
ab 4 Jahre
Wir backen Boller 
Kostenbeitrag 1 Euro

Lenka Hansen-Morck ist stolz auf diese Auszeich-
nung, ist es doch der Lohn fur ihre Jahrzehnte lan-
ge Aufbauarbeit im Hotel und Wellnessbereich.
Ausdrucklich bezieht sie die gute  Arbeit und posi-
tive Einstellung ihrer Mitarbeiter mit ein, ohne die
es nicht erreicht worden ware. „Wir wollen uns an-
strengen, in diesem Jahr den 1. Preis zu holen“,
sagt die ruhrige Chefin des Hauses. Dazu werden
im Hotel- und Wellnessbereich einige Neuerungen
eingefuhrt, die Mitarbeiter werden gezielt geschult
und das Ambiente des ganzen Hauses wird opti-
miert.
Vor 23 Jahren wurde von der Inhaberin der Welln-
essbereich im Historischen Krug, ubrigens als erste
in Schleswig - Holstein, eingefuhrt und laufend
ausgebaut. Heute werden neben Wellness vor al-
lem Entschlackungsprogramme nach Ayurveda,
Heilkundige Panchakarma Programme und Thalas-
so Verwohntage mit einem gesunden Ernahrungs-
programm angeboten. Die Wellnessanlage ist fur
max. 15 Gaste ausgelegt und garantiert eine abso-
lute Ruhephase nach der Behandlung. Der natur-
heilkundliche Bereich wird seit zwei Jahren von
Dr. Baesse, Flensburg betreut und bietet viele Be-
handlungsmoglichkeiten in diesem Bereich.
Auf die Frage nach den Zukunftsplanen gibt es ei-
ne klare Antwort: „Qualitatsanpassung, Moderni-
sierung der Anlagen, Optimierung der Service Lei-
stungen. Eine Aufstockung und Vergroßerung der
Hotel - und Wellnessanlagen ist im Moment nicht
vorgesehen“, sagt Lenka Hansen - Morck.

Ganz nah - Ganz fern
Am 18. Dezember wurde die neue Ausstellung des
in Oeversee lebenden Kunstlers Klaus Lu tjohann
im Foyer des Stadttheaters durch Herrn Michael,
Generalintendant des Schleswig - Holsteinischen
Landestheaters, feierlich eroffnet.
Die Ausstellung umfasst Themen aus der griechi-
schen Mythologie, Meeresbilder und, vor allem,
Frauendarstellungen.
In den Bildern von Klaus Lu tjohann ruckt das
Meer an den Betrachter ganz nah heran. 
Direkt vor seinem Auge brechen sich Wellen von
unwirklicher Schonheit und laufen auf den flachen
Stranden friedlich aus. Daneben diffus gehaltene
Meeresbilder. Der Horizont kaum erkennbar, das
Bild beherrscht von Stimmung, Farbe, Licht.
Und seine Frauenbildnisse? Auch ihnen sind wir

ganz nah. Zum Teil Lebensgroß dargestellt, akri-
bisch durchgearbeitete Gesichter, auf das Wesentli-
che, auf die Aussage des Gegenuber konzentriert.
Nebensachlichkeiten verlieren ihre Bedeutung. 
Ein Besucher hatte einmal ins Gastebuch geschrie-
ben: „Der Liebreiz ihrer Frauengestalten weckt den
Wunsch nach Annaherung, Vertrautheit; doch
scheinen sie seltsam unerreichbar, strahlen eine
kuhle Distanziertheit aus“; und eine gewisse Me-
lancholie konnte man als Betrachter hinzufugen.
Sind seine Frauengestalten also doch ganz fern?
Klaus Lu tjohann kann und will seine Herkunft aus
der Theatermalerei nicht verleugnen. Er bezeichnet
sich selbst als Realisten, der keinem bestimmten
Stil folgt; aber seine Art zu malen bezeugt: Das ist
ein besonderer Stil, eine ganz eigene Handschrift.
Man darf gespannt sein, was der Kunstler uns in
Zukunft noch prasentieren wird. 

Holzauktion
In Sankelmark findet  am Sonnabend, 19.
Februar 2005, um 10.00 Uhr am ge-
meindlichen Klarwerk in Munkwolstrup
eine gemeindliche Holzauktion statt.
Kreisforster Grow wird die Versteigerung
vornehmen. Fur das leibliche Wohl sorgt
die Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup.
Der Ertrag kommt der Jugendarbeit der
Gemeinde Sankelmark zugute. 
Die Gemeinde wurde sich uber eine zahl-
reiche Teilnahme freuen.

GEMEINDE SANKELMARK
Der Burgermeister

Di., den 22. Februar in Munkwolstrup
Laminieren fur Kinder
ab 6 Jahre
Wir machen uns Lesezeichen, Untersetzer u.s.w
Kostenbeitrag 1 Euro

Mo., den 28 Februar in Barderup
Stoffmalerei fur Kinder
ab 4 Jahre
Wir bemalen Turnbeutel
Kostenbeitrag 1 Euro

Betreuer/In Munkwolstrup: Hanna, Jan und Simon
Alle Kinder der Kirchengemeinde Oeversee sind
herzlich eingeladen

Vorankundigung
Am Wochenende vom 11.- 13. Marz findet in Ju-
gendraum Oeversee fur Jugendliche ab 12 Jahren
ein kreatives Wochenende zum Thema 
„Töpfern - gestalten mit Ton“ 
statt.
Die Kunstlerin Heide Klenke von der LAG Kunst
zeigt uns verschiedene Techniken um kleine
Kunstwerke herzustellen.
Weitere Informationen und telefonische Anmel-
dung bei Garnet Oldenburger unter 04607/247.

„Alle Jahre wieder“ 
unter diesem Motto feierten wir unser diesjahriges
Weihnachtsfest am 30.11.2004. Geladen hatten wir
zu einer gemu tlichen Feier im alten Stil. Unserer
Einladung in den weihnachtlich geschmuckten
Gasthof Barderup waren 70 Frauen gefolgt. Nach
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VERANSTALTUNGEN

der Begrußung und Einfuhrung durch die Vorsit-
zende Bente Hansen sangen wir zur Einstimmung
auf den Abend einige Weihnachtslieder und ließen
uns die belegten Brote mit Kaffee und Tee
schmecken und nahmen uns auch die Zeit zum aus-
giebigen Gedankenaustausch. Als U berraschungs-
gast stellte uns Bente dann Frau Buchhorn aus
Schafflund, eine Marchen- und Geschichtenerzah-
lerin vor.
Frau Buchhorn hatte fur uns 2 Marchen ausge-
sucht, die sie uns vortrug. Das erste Marchen han-
delte vom Ursprung des Brauches geschmuckte
Weihnachtsbaume in die Wohnungen zu stellen
und das zweite Marchen erzahlte die Geschichte
von einer Mutter, deren Kind von einem Gnomen
entfuhrt und die dafur ein garstiges Gnomenkind
großzog. Ein Marchen, das teils grausam wirkte
und sehr nachdenklich stimmte. Zwischen den
Marchen sangen wir noch Weihnachtslieder und
ließen uns den Orangenpunsch schmecken.
Am Ende der Veranstaltung bedankte sich Bente
bei Frau Buchhorn mit einem Blumenstrauß und
Britte bei Dorte Hansen fur die Gestaltung des
Tischschmuckes.

Februar
2. ev. Kirchengem. Oeversee

Gemeindenachmittag in Jarplund
3. ev. Kindergarten „Vortrag „Zw. Schulreife 

u. Lebenskompetenz“ i. Gemeindehaus
4. Freiw. Feuerw. Barderup

Jahreshauptversammlung Barderup-Krug
8. Arbeiterwohlfahrt  Frische Suppe 

Essen f. Senioren, Barderup-Krug
8. U. Thomsen / U. Johannsen Spielenachmittag 
12. Schu tzenverein Barderup Kappenfest
13. Schu tzenverein Barderup Kinderkarneval
16. Landfrauenverein Sankelmark „Manner sind 

anders Frauen auch“ Vortrag Bilschau-Krug“
16. ev. Kirchengem. Oeversee

Gemeindenachmittag
21. ev. Kirchengem. Oeversee Biikebrennen
22. Gemeinde Sankelmark

Verspielen f. Senioren, Barderup-Krug
23. Schu tzenverein Barderup U bungsschießen
23. Gemeinde Sankelmark

Gemeindevertretersitzung
24. Freundeskreis Arnkielpark

Mitgliederversammlung
27. ev. Kirchengem. Oeversee

musikalische Abendandacht
28. Arbeiterwohlfahrt Spielenachmittag 

m. Senioren, Barderup-Krug

Gemeinde Sieverstedt

Die Wehr Suderschmedeby wird im Jahre 2005 an
der Leistungsbewertung Roter Hahn II teilnehmen.
Dies war auf ihrer Jahreshauptversammlung am 14.
Januar 2005 der wichtigste Beschluss, der mit
großer Mehrheit gefasst worden war. Vorausge-
gangen war eine langere Aussprache daruber, ob
und wie man den Anforderungen begegnen konne.
Dabei werde die zeitnahe Ausbildung eines Drittels
der Wehr in „Erster Hilfe“ mit eigenen Kraften zu
bewaltigen sein. 
Zu Beginn der Versammlung im eigenen Gerate-
haus hatte der Wehrfuhrer Alfred Schonhoff neben
den Aktiven besonders Burgermeister Klaus Han-
sen, den Stellvertretenden Amtswehrfuhrer Peter
Hensen, den Ehrenwehrfuhrer Heinrich Johannsen,
den ehemaligen Wehrfuhrer Peter Authorsen und
Kameraden der Ehrenabteilung willkommen ge-
heißen. Er begrußte außerdem Uwe Lassen als
Gast der Wehr Sieverstedt-Stenderup und Martin
Papenfuß als neuen Anwarter.
Zu drei Branden sei die Wehr im vergangenen Jahr
ausgeruckt. Wahrend man bei der Bekampfung von
zwei Wohnungsbranden in Tornschau und in
Lehmland selbst aktiv eingegriffen habe, sei man
zu einem Pkw-Brand auf der A7 zwar gerufen,
aber nicht mehr eingesetzt worden. Viel Zeit und
Kraft hatten U bungen, teilweise auch mit benach-
barten Wehren, oder Lehrgange eingenommen.
Selbstverstandlich seien Hilfestellungen wie das
Fallen uberalterter Baume oder Grillen auf Veran-
staltungen geleistet worden. Nach wie vor habe das
Biikebrennen einen starken Zuspruch seitens der
Bevo lkerung erfahren. Am Jahresende habe die
Einsatzabteilung 33 Kameraden, die Reserveabtei-
lung 8 und die Ehrenabteilung 10 Kameraden ver-
zeichnet.
Im Ausblick auf das Jahr 2005 sei besonders der
Anbau an das Geratehaus hervorzuheben. Die Ge-
nehmigung des Kreises fur den von der Architektin
des Amtes Oeversee Margot Wagner entworfenen
Bau eines Schulungsraumes liege vor, so dass vor-
aussichtlich im Fruhjahr mit den Bauarbeiten be-
gonnen werden konne. 
Im weiteren Verlauf des Abends wurde das Vor-
jahresprotokoll des Schriftfuhrers Stephan Andre-
sen einstimmig genehmigt. Klaus Domin nannte
am Ende seines Kassenberichts einen zwar etwas

Teilnahme am Roten Hahn II
Beschluss auf der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Süder-

schmedeby
verminderten, aber dennoch guten Kassenstand.
Die Versammlung erteilte einstimmig Entlastung,
nachdem zuvor der Kassenprufer Sascha Grunert
eine ordnungsgemaß ubersichtliche Fuhrung be-
scheinigt hatte. 
Der Bericht des Atemschutzgeratewarts Rainer
Bundtzen fiel positiv aus. Die 13 Atemschutzgera-
tetrager seien bei den U bungen stets prasent gewe-
sen. Die neue Atemschutzubungstafel erleichtere
zusatzlich die Arbeit. Der Funkwart Markus Diehl
konnte die Erfolgsmeldung nicht fortsetzen. Man-
gelnde Bereitschaft habe dazu gefuhrt, dass mehre-
re U bungen ausfallen mussten. Nach einigen funk-
technischen Erlauterungen richtete er an alle Ka-
meraden einen Appell fur eine bessere Mitarbeit im
Jahre 2005. Der Jugendwart Sonke Simonsen be-
richtete von einer intensiven Arbeit der Jugendfeu-
erwehr Sieverstedt im vergangenen Jahr. Fur 2005
habe man sich die Beteiligung am Bundeswett-
kampf in Jerrishoe vorgenommen. Die Jugendfeu-
erwehr habe zurzeit 23 Mitglieder, davon seien 11
aus Suderschmedeby.
Wehrfuhrer Alfred Schonhoff verpflichtete den
Anwarter Christian Seiffert zum Feuerwehrmann.
Er beforderte Sascha Grunert und Thomas Hansen
zum Oberfeuerwehrmann und handigte die neuen
Urkunden aus. Eine Spange fur 10 Jahre Mitglied-
schaft erhielt Rainer Bundtzen. Aus der Hand des
Stellvertretenden Amtswehrfuhrers Peter Hensen
nahmen die Spange fur 20-jahrige Mitgliedschaft
Peter-Heinrich Johannsen, Hans-Heinrich Kuntz-
mann und Alfred Schonhoff entgegen. 
Peter Andresen wurde fur die nachsten sechs Jahre
zum Gruppenfuhrer wiedergewahlt. Jan Petersen
bleibt fur ein weiteres Jahr Kassenprufer, neu hin-
zu kommt Martin Diehl. Im Festausschuss arbeiten
weiterhin Harald Wagner als standiges Mitglied
und Thomas Hansen. Neu dabei ist Christian Seif-
fert. Bernd Beeck wird nach seinem Ausscheiden
dennoch dem Festausschuss mit Rat und Tat zur
Seite stehen. 
Uwe Lassen erhielt von der Versammlung die ein-
stimmige Zustimmung fur seine Tatigkeit als Stell-
vertretender Jugendwart der Jugendfeuerwehr Sie-
verstedt, die er schon kommissarisch langere Zeit
ausubte. Besonderes Lob erhielt der Feuerwehrka-
merad Martin Diehl, der sich im Jahre 2004 in drei
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Gescha ftsfu hrer Volker Lorenzen

Lehrgangen weitergebildet hatte.
Zum Schluss befasste sich die Wehr noch mit all-
gemeinen Fragen. Man beschloss, beim nachsten
Feuerwehrfest einen Disc Jockey zu verpflichten,
und hofft somit, die Beteiligung am Fest wieder
steigern zu konnen. 
Burgermeister Klaus Hansen dankte der Wehr fur
die umfangreichen Aktivitaten im vergangenen und
auch im neuen Jahr und gratulierte den Geehrten,
Beforderten und Gewahlten. Er freue sich mit der
Wehr auf die Erweiterung des Geratehauses und
meinte hierzu abschließend, das Gesamtkonzept
der Architektin Margot Wagner konne sich sehen
lassen.
Der Stellvertretende Amtswehrfuhrer Peter Hensen
aus Munkwolstrup schloss sich der Gratulation an
und bezeichnete die Wehr Suderschmedeby als
Vorzeigewehr, denn mit der Meldung zur Teilnah-
me an der Leistungsbewertung Roter Hahn II zeige
sie einmal mehr, im Amt Oeversee eine Vorreiter-
rolle einzunehmen. Bald gehore es auch der Ver-
gangenheit an, dass Suderschmedeby die letzte
Wehr sei, die noch nicht uber einen ausreichenden
Schulungsraum verfuge. Auch fur die Jugendfeuer-
wehr fand er lobende Worte. Er bescheinigte ihr, in
der kurzen Zeit seit ihrer Grundung viel geleistet
zu haben, und ermunterte sie: „Macht weiter so!“

Es gibt ihn doch....
Am 4. Dezember 2004 hatte uns der 1. Voltigier-
und Reitverein Sieverstedt zur alljahrlichen Weih-
nachtsfeier eingeladen. In der festlich geschmuck-
ten Halle konnte unsere erste Vorsitzende Susan
Hoch-Johannsen viele große und kleine Gaste be-
grußen. Ebenfalls wurde unser Vereinspferd Olli
offiziell vorgestellt.
Wir Kinder kennen ihn
zwar schon, aber nun
wissen unsere Eltern
und Freunde auch, wie
er aussieht und wie
lieb er ist. Auf Olli ler-
nen wir das Voltigieren
und Reiten. Heute war
seine große Bewah-
rung, denn es war sein
erster Auftritt vor gros-
sem Publikum, mit
Musik und sooo vielen
Menschen. Ob er so
aufgeregt war wie wir? 
Schon seit Wochen
hatten unsere Volti-
und Reittrainerinnen

Judith, Gesa, Kerstin, Britta und Ines Vorfuhrun-
gen mit uns einstudiert. Nach dem Fackeleinlauf
unserer Voltis wurde den Eltern und Großeltern
das Gelernte gezeigt. Anschließend sahen wir ver-
schiedene Pas de deux und Quadrillen, teilweise
ritten wir in Kostumen. Spannend wurde es bei der
großen Quadrille, die Judith mit ihrer Gruppe ein-
geubt hatte. Acht aufgeregte Pferde mit ihren noch
aufgeregteren Reitern zeigten uns ihre Vorfuhrung.
Die Erwachsenen stoberten bei einigen Basarstan-
den und genossen den leckeren Kuchen bei Kaffee
oder Punsch. 
Als vorlaufigen Hohepunkt hatten wir die Volti-
gier-Turnier-A- Gruppe aus Flensburg/ Twedt von
Andrea Kay zu Gast. Ihre Gruppe zeigte uns Volti-
gieren in Perfektion. Nach einigen spektakularen
Auf- und Abgangen an ihrem Pferd zeigte sie uns
atemberaubende Akrobatik. Wahrend ihr Pferd
Maditha galoppierte, bildeten die Voltis Pyramiden
mit zwei und sogar drei Reihen ubereinander.
Als Lore Kroll in Gitarrenbegleitung von Heinz
Reinhold Weihnachtslieder fur uns sang, kam sehr
weihnachtliche Stimmung auf. Und als dann gera-
de „Stille Nacht“ gesungen wurde, kam er endlich!
Gezogen von zwei Friesen, die von zwei Engeln
gelenkt wurden, wurde der Weihnachtsmann in ei-
ner Kutsche in die Halle gefahren. Nach ein paar
Runden in der Reithalle begrußte er uns mit einem
Gedicht und stieg von seiner Kutsche herunter.
Nun konnten wir Gedichte aufsagen. Und was fur
welche: lange, kurze, auf Hoch- und auch auf Platt-
deutsch wurden sie vorgetragen. Der Weihnachts-
mann war so begeistert, dass er die Rute ganz ver-
gaß und kleine Geschenke aus seinem Sack an uns
verteilte. Und da behaupten die Erwachsenen, dass
es den Weihnachtsmann nicht gibt. Ich wusste es
schon immer, es gibt ihn doch....

Die DLRG Sieverstedt sucht
EUCH als Wachga nger
Wir, die DLRG Sieverstedt e. V., suchen EUCH
als neue Wachganger fur unser schones Freibad in
Sieverstedt.
Ihr seid gut drauf, nicht so leicht aus der Ruhe zu
bringen, habt mindestens das Jugendschwimmab-
zeichen Gold und seid bereit, euch weiterzubilden.
Ihr seid 16 Jahre oder alter?
Dann seid IHR genau die, die wir suchen.
Wenn ihr Interesse habt, dann ruft doch einfach bei
Marita Ottzen, Telefon: 04603/1265, oder bei Brit-
ta Metzger, Telefon: 04603/964222, an. Dort be-
kommt ihr alle weiteren Infos.
Wir von der DLRG wurden uns freuen, bald auch
EUCH als unsere neuen Wachganger begrußen zu
durfen.

Einladung zur Genos-
senschaftsversammlung
des Jagdbezirkes 
Sieverstedt
Zu der Jahreshauptversammiung unserer Genos-
senschaft laden wir unsere Mitglieder hiermit recht
herzlich ein.
Diese findet statt am Dienstag, den 22. Marz 2005
um 20.00 Uhr in der Gaststatte Beeck in Siever-
stedt.

Tagesordnung:
1. Eroffnung und Begrußung
2. Verlesung des Protokolls der JHV 2003
3. Geschaftsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprufer und Entlastung des 

Vorstandes
6. Wahlen
7. Verschiedenes
8. lmbiss

Mit freundlichen Grußen
Emil Heidt - Jagdvorsteher
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Farbenfachgescha ft

Gerd Mller
Malermeister

Stapelholmer Weg 13
24963 Tarp
☎ 0 46 38 / 10 91
FAX 0 46 38 / 70 06 

Mail@malerei-moeller.de

Bauelemente u. Holz-
Handelsgesellschaft mbH

TELEFON (0 46 38) 89 600 · TELEFAX 89 689
S DERWEG 17 · 24988 OEVERSEE

Fenster
u. Tu ren

aus Holz, 
Kunststoff, 
Alu
 Bauholzlisten,
 Konstruktionsholz

kdi  Leimholz,  Sperrholz,
 Schnittholz,  Paneele
 Parkett,  Isolierstoffe
 Trapezbleche u.v.m.

Tagesfahrten 2005
- Auszug -

20.01. Kastelruther Spatzen Ostseehalle  . 69,90
13.02. Grunkohlessen Hasselberg  . . . . . . 25,00
13.03. Saisoneroffnungsfahrt inkl. Mitt./Kaffee  . 34,00
20.03. Holiday on Ice Ostseehalle Kiel  . . . 41,50
27.03. Ostern Wingst Kamelienbl. Mitt./Kaffee  . 41,50
28.03. Ostern Naturpark Westensee Mitt./Kaffee 33,00
02.04. Polenmarkt Hohenwutzen  . . . . . . . . . . 34,50
06.04. Adler-Moden Halstenbek Mittag  . . . . . . 25.00
17.04. Alsenrundfahrt Halbtagesfahrt Kaffee . . . 22,50
20.04. Mobel Kraft + Ikea  . . . . . . . . . . . . . . . 17,00
23.04. OhnsorgTheater Hamburg  . . . . . . . . 41,00
27.04. Betriebsbesichtigung sh:z inkl. Buffet  . . 22,50
01.05. Obstblute Altes Land Mittag  . . . . . . . . . 35,00
Weitere Tagesfahrten auch in anderen Monaten

Reiseprospekt anfordern

24852 Sollerup 046 25/267
www.Bischoff-Reisen .de

Melwins Stern leuchtete u ber der
Grundschule Sieverstedt

„Du hast es verstanden Melwin, das ist der richtige Stern.“ 
Der kleine Engel Melwin wunscht sich nichts sehnlicher, als Sternputzer zu
werden, und eines Tages bekommt er endlich einen Stern zugeteilt, um den er
sich kummern darf. Zugegeben, es ist nur ein sehr kleiner Stern, aber Melwin ist
uberglucklich. Er putzt  seinen Stern morgens, nachmittags und noch spat
abends, wenn die anderen Engel langst nach Hause gegangen sind. Und so fangt
sein Stern ganz  allmahlich an zu glanzen und in Melwin wachst das Zutrauen,
am großen Stern-Wettbewerb teilzunehmen. „Große allein macht´s nicht“, ist
sich Melwin sicher und soll damit recht behalten, denn der liebe Gott wahlt aus-
gerechnet seinen Stern aus, der nun uber der Stadt Bethlehem strahlen darf.

Das kleine Weihnachtsspiel „Melwins Stern“, frei nach der Geschichte von Nat-
han Zimelman, eroberte im Fluge die  Herzen der rund 120 Zuschauer bei der
zweiten gemeinsamen Weihnachtsfeier aller drei Klassen der Grundschule Sie-
verstedt. Schu lerinnen und Schu ler der 2., 3. und 4. Klasse beeindruckten vor
einem wunderschonen, selbst gebastelten Sternenhimmel mit großer Freude am
Theaterspielen. Zum Abschluss sang die zweite Klasse „Da war ein Stern“ und
die Engel verschenkten schließlich lauter kleine Leuchtsterne an alle Kinder.
Zu Beginn der Feier hatte Schulleiter Hans-Ulrich Kallsen die Kinder und El-
tern aus Sieverstedt und Havetoft begrußt. Danach standen zunachst die einzel-
nen Klassen im Rampenlicht. Mit einer Reihe von Liedern, Gedichten und Tex-
ten zeigten die Schu lerinnen und Schu ler, was sie in Vorbereitung auf die Weih-
nachtsfeier eingeubt hatten. Sie begeisterten mit plattdeutschen Gedichten eben-
so wie mit englischen Liedern und sogar einem selbstentwickelten Rap zu dem
bekannten Gedicht „Wenn die ersten Froste knistern“. 
In der weihnachtlich schon geschmuckten und von  Kerzen erleuchteten Turn-
halle erlebten die Familien einen gelungenen unterhaltsamen und besinnlichen
Nachmittag. Dieser klang aus  mit einem gemu tlichen Beisammensein bei von
den Kindern zuvor gebackenen Keksen und von den Eltern verkauftem Punsch. 

Melwin
(Stella Ha-
senpusch)
bewirbt sich
beim Engel
vom Dienst
(Anna Lena
Ku hl)

Die 2. Klas-
se singt das
Abschluss-
lied „Da war
ein Stern“
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Ausfu hrung aller Bauarbeiten,
auf Wunsch auch schlu sselfertig!
(Auch mit Planung und Bauantrag)
Termingerecht aus einer Hand,
in Verbindung mit 
u ber 30 Handwerksfirmen

24885 SIEVERSTEDT
Su derschmedeby,  F lensburger  St raße 20
Tel .  0  46 38 -  3  35 · Fax 0  46 38 -  14 84

VERANSTALTUNGEN
Fahrbucherei:
Nachste Ausleihtermine: Freitag, 11. Februar + Freitag, 11. Marz 2005

Februar 2005:
01.02.2005 Ev. Frauenhilfe Sieverstedt - Verspielen - ATS - 14.30 Uhr
02.02.2005 Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt - Gemeindeversammlung -

ATS - 19.00 Uhr
03.02.2005 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt - Jahreshauptversamm-

lung - Voltigierhalle Sieverstedt - 19.30 Uhr
05.02.2005 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt - Faschingsreiten - Volti-

gierhalle Sieverstedt - 14.00 Uhr
06.02.2005 TSV Sieverstedt - Kinderkarneval - Gastwirtschaft Beeck - 15.00 

Uhr - 18.00 Uhr
07.02.2005 Grundschule Sieverstedt - Karneval

Das Dorfmuseum in Su derschmedeby
wird aufgelo st
Etwas alter war er geworden, der Landwirt Herbert Klitzing. Er, der in seinem
Arbeitsleben alles, was er fand, mitnahm und sammelte, begann 1976 seinen
Traum zu erfu llen. Er baute in diesem Jahr sein Stallgebaude zum „Dorfmuse-
um Suderschmedeby“ um und offnete es fur Besucher. Nun ist es geschlossen
und wird aufgelost.
Damals, vor 28 Jahren, gab es alte Wohnungs- und Stalleinrichtungen sowie
Versteinerungen und Steinwaffen auf zwei Etagen in drei Ausstellungsraumen
zu sehen. Bereits 1981 wurde eine Eisenverhu ttungsanlage nachgebaut. Alle
Jahre war dies ein Anziehungspunkt fur die Eisen verarbeitenden Klassen der
Berufsschulen. Hier war anschaulich dargestellt, wie nach der Bronzezeit ab
500 v. Chr. bis zur Blu tezeit von Haitabu etwa 1000 n. Chr. das damals uberaus
wertvolle Eisenerz gewonnen wurde. 
Ein solches Dorfmuseum ist naturgemaß auch mit Namen verbunden. Herbert
Klitzing starb 1987, seine Frau Mariechen Klitzing und die Schwester Grete
Neumann „fuhrten“ das Museum und die mehreren Hundert jahrlichen Besu-
cher. Bereits damals unterstu tzte Hartwig Wilckens bei Bedarf. Seit 1990 fuhrt
er das Museum allein. „Projektwochen, Schulklassen, Gruppen, alles nach An-
meldung, das haben wir in all den Jahren hier veranstaltet“, erzahlt er. Alle Be-
sucher gingen in dem Bewusstsein nach Hause, ganz intensiv gesehen zu haben,
wie es fruher einmal war, wie die Menschen das schwere Leben meisterten.
„Ungefahr 25 Dorfmuseen gibt es im Kreis“, weiß Wilckens. So holte er sich
1995 Rat des wissenschaftlichen Begleiters er Arbeitsgemeinschaft Volkskund-
liche Sammlungen im Kreis Professor Dr. Arnold Luhning: „Das alles hier
gleicht einem Magazin“, stellte dieser fest. „Ihr musst euch auf die Besonder-
heiten dieser Region besinnen“, schlug er vor. Das Museum wurde nach seinen
Vorschlagen und mit tatkraftiger Mithilfe von Johann Frank umgestaltet.
Ein ganzer Raum zeigt die Verhu ttung und Verarbeitung zu Eisen. Nur ein paar
Kilometer entfernt am Treeneufer im Auberg hatten die Vorfahren uber einen
Zeitraum von 1500 Jahren aus Raseneisenerz mit hohem Eisengehalt das fur Ar-
beitsgerate und Waffen beno tigte Eisen gewonnen. Obendrein ist „Suderschme-
deby“ der „sudliche Schmiedeort“, also auch  Namen gebend. Dazu steht im
Gegensatz Norderschmedeby, das heutige Smedeby bei Bau nordlich der dani-
schen Grenze. Noch heute ist jede Menge Schlacke zu finden. 

Schlau hatten sie es angestellt, unsere Vorfahren. In Rennfeuerofen mit O ffnung
zur Hauptwindrichtung Nordwest am oberen Treenehang gelegen erreichten die
damaligen Eisenmacher die zum Schmelzen erforderlichen 1180° bis 1250° C
Temperatur. Als nachhaltig schlecht zeigt sich, dass fur 130 kg Holzkohle 760
kg Eichenholz beno tigt wurde. Hiermit konnten aus 13 kg Raseneisenerz ein
Kilo Eisen gewonnen werden. So wurden damals riesige Eichenwalder abge-
holzt und dann zur Steppenlandschaft. 
Dies alles wird ab dem 1. Juli nicht mehr zu sehen sein. Grund: Die Besitzver-
haltnisse haben sich geandert. Das 1870 erbaute und 1908 mit einem zusatzli-
chen Gebaudeteil erweiterte Objekt ist verkauft. Fur Hartwig Wilckens ist wich-
tig, dass sein ihm ans Herz gewachsenes Museum „moglichst an geordneter
Stelle der Nachwelt erhalten bleibt“. Ersten Zugriff bekommt das Landschafts-
museum Unewatt fur die Volkskundliche Sammlung. Ebenfalls die „Archaolo-
gische Abteilung des Landesmuseums Schloss Gottorf“ darf auf den 200 qm
Flache, auf denen mehr als 600 Exponate liegen, zugreifen. Ob alter Waschezu-
ber oder die Drehmangel, wie warmten sich vor 60 Jahren die Leute in unge-
heizten Schlafzimmern die kalten Fuße, es ist jetzt schon interessante Geschich-
te, was viele der heute Lebenden gemeistert haben. Auch der Leiter der 24
volkskundlichen Sammlungen Wolfgang Bornsen wird sich kummern, damit
„am Ende nichts weggeworfen werden muss“, so Hartwig Wilckens. 

Hartwig Wilckens
mit dem in der
Schlacke gefun-
dene Amboss
(rechts) und ei-
nem Steinbeil aus
der Sammlung
(links)



Ein Dolmengrab als Blickfang
Der Tarper Schulwald ist um eine Attraktion reicher. Unweit vom Tarper Kreis-
verkehr an der L 215 in der Nahe von Baumsarg und Findlingsgarten ist ein
„Dolmengrab“ aufgestellt. Dieses war vorher der Blickfang vor dem Dorfmuse-
um in Suderschmedeby.
„Beziehungen sind alles“, schmunzelt Karl-Heinz Thomsen. Der Umwelt-
schutzbeauftragte der Gemeinde Tarp unterhielt sich mit Hartwig Wilckens, Ge-
meindevertreter in Sieverstedt und seit Jahren sach- und fachkundiger Leiter des
Dorfmuseums in Suderschmedeby. „Wir mussen leider unser Dorfmuseum
schließen, weil sich im kommenden Jahr die Eigentumsverhaltnisse andern.
Habt ihr in Tarp einen schonen Platz fur unser Dolmengrab?“ so die Frage.
Ja, im Tarper Schulwald an der Umgehungsstraße, das ware passend, begeister-
te sich Thomsen. Dieses Gebiet, in dem bereits ein alter Baumsarg Lebensberei-
che unserer Vorfahren zeigt und in dem der entstehende Findlingsgarten Besu-
cher anlockt, da wurde es gut hinpassen. Also: Die Organisation konnte begin-
nen.
Zuerst wurden die Denkmal- und Naturschu tzer befragt, ob ein „Umzug Dol-
mengrab“ uberhaupt genehmigt werde. Da das Grab erst 1982 aufgestellt wurde
und somit kein Original war, gab es keinen Hinderungsgrund. Landesmuseum
und AG Ochsenweg zeigten kein Interesse.
Zuerst wurden die Steine mit greller Farbe markiert: „Es soll ja nachher auch
wieder passen“, erklart Klaus Andresen. 
Bereits seit 1986 begleitete Hartwig Wilckens die Erkundungen und die Arbeit
im Museum. „Mehrere Hundert Dolmengraber gab und gibt es hier“, weiß er.
Teilweise sind diese zerstort, zerpflugt oder nach mehr als 3000 Jahren einfach
zerfallen. Zahlreiche daraus gefundene Steine liegen in „Steinsammelstellen“ an
den Knicks. Hieraus wurden 1987 die Steine genommen und zu einer Nachbil-
dung zusammengesetzt. Die
Steine wurden wie in grauer
Vorzeit angeordnet. In das
Steingerust mit Decksteinen
wurden damals die Toten ge-
legt, die Eingange verschlossen,
spater mit Sand zum Hugelgrab
aufgeschu ttet. Es gab große und
kleinere Hugelgraber, die teil-
weise mit Grabbeilagen verse-
hen waren, je nach Bedeutung
der beigesetzten Person. So ein
„Dolmen“ ohne Erdhugel ist
nun in Tarp zu sehen.
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Gemeinde Tarp
07.02.2005 ADS-Kindergarten Sieverstedt - Fasching
09.02.2005 Jugendfeuerwehr Sieverstedt - U bung - FF-Geratehaus Siever-

stedt - 18.15 Uhr
11.02.2005 Ringreiterverein Sieverstedt - Jahreshauptversammlung - Gast-

wirtschaft Beeck - 20.00 Uhr
13.02.2005 Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt - Vorstellung des neuen 

Pastors fur Konfirmandenarbeit - St. Georg Kirche Oeversee - 
17.00 Uhr

14.02.2005 Landfrauenverein Sieverstedt - „Sternipark, eine Einrichtung stellt
sich vor“, Referentin: Frau Diana Wohlk - ATS - 19.30 Uhr

18.02. bis 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt - Doppellongenlehrgang - 
20.02.2005 Voltigierhalle Sieverstedt - Zeiten werden durch Aushang an der 

Halle bekannt gegeben
19.02.2005 FF Suderschmedeby und- Biikebrennen - Nordhohe - 19.00 Uhr
22.02.2005 FF Sieverstedt-Stenderup - Schulungsabend - FF-Geratehaus 

Sieverstedt 19.30 Uhr
23.02.2005 Jugendfeuerw. Sieverstedt - U bung - FF-Geratehaus Sieverstedt 

18.15 Uhr
28.02.2005 Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt - Glaubenskurs ATS - 

19.30 Uhr
März:
01.03.2005 Ev. Frauenhilfe Sieverstedt - „Herz im Takt“, Referent Herr Dr. 

Theede - ATS - 14.30 Uhr
03.03.2005 Freundeskreis Freibad Sieverstedt - Jahreshauptversammlung - 

Gastwirtschaft Beeck - 19.30 Uhr
04.03.2005 Forderverein f. d. Gemeinschafts- u. Sportstattenbau - Jahres-

hauptversammlung - FF-Schulungsraum Sieverstedt - 19.30 Uhr
04.03. bis Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt - Konfirmandenfreizeit in
06.03.2005 Norgaardholz - Abfahrtsort NN - Abfahrtszeit NN
05.03.2005 Mannerchor Suderschmedeby - Sangerfest, Gastchor: Gemischter 

Chor Oeversee - Gastwirtschaft Rita Heise, Frorup - 19.30 Uhr
08.03.2005 Landfrauenverein Sieverstedt - „Die Stellung der Frau im Islam“, 

Referentin: Frau Rezah Hady - Gastwirtschaft Beeck - 19.30 Uhr
09.03.2005 Jugendfeuerwehr Sieverstedt - U bung - FF-Geratehaus Suder-

schmedeby - 18.15 Uhr
09.03.2005 FF Sieverstedt-Stenderup - U bungsabend - FF-Schulungsraum 

Sieverstedt - 19.30 Uhr
11.03.2005 TSV Sieverstedt - Jugendvollversammlung Turnhalle Grundschu-

le Sieverstedt - 18.00 Uhr
11.03.2005 TSV Sieverstedt - Jahreshauptversammlung - Gastwirtschaft 

Beeck - 20.00 Uhr
11.03.2005 Mannerchor Suderschmedeby - Fordechorfestival - Treffpunkt 

Murwik (ehemaliges Soldatenheim) - 20.00 Uhr
17.03.2005 DLRG Sieverstedt - Jahreshauptversammlung - Gastwirtschaft 

Beeck - 19.30 Uhr
18.03. und 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt - Longierlehrgang - 
19.03.2005 Voltigierhalle Sieverstedt - Zeiten werden durch Aushang an der 

Halle bekannt gegeben
23.03.2005 FF Sieverstedt-Stenderup und Jugendfeuerwehr Sieverstedt - Auf-

bau Osterfeuer - Festwiese am Schwimmbad - 18.30 Uhr
24.03.2005 FF Sieverstedt-Stenderup und Jugendfeuerwehr Sieverstedt - 

Osterfeuer - Festwiese am Schwimmbad - 19.00 Uhr
25.03.2005 FF Sieverstedt-Stenderup - Abbau Osterfeuer - Festwiese am 

Schwimmbad - 10.00 Uhr
27.03.2005 Ev.-luth. Kirchengem. Sieverstedt und ev.-luth. Kirchengem. Oe

versee - Ostergottesdienst - Schafstall, Frorup - 10.00 Uhr
29.03. bis 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt - Ferienreitkurs mit Pru -

fung zum 02.04.2005 „Kleinen Hufeisen“ - Voltigierhalle Siever-
stedt - Zeiten: Auskunft beim Voltigierverein

30.03.2005 Landfrauenverein Sieverstedt - Theaterfahrt nach Schleswig: 
Fuhrung, Besichtigung und Besuch der Operette „Die Fleder-
maus“ - Treffpunkt fur Fahrgemeinschaften: Raiffeisenbank Sten-
derupau - Abfahrtszeit 17.15 Uhr

ANHA NGER-VERLEIH-ZENTRUM
Aral-Tankstelle Tarp · Tel. 0 46 38-76 50
Wir fu hren u.a. Auto-Trailer und -Anha nger mit und ohne Plane in
verschiedenen Gro ßen  - Neu: Motorrad-Tra i ler
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SCHLESWIG-HOLSTEINISCHE BUCHFU HRUNGS- UND BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

Beratungsstelle Tarp

Asmus Petersen 
Hans-Ju rgen Ketelsen

Steuerberater
Tornschauer Straße 2 · 24963 Tarp
Tel. 0 46 38-89 20-0 · Fax 89 20 89

eMail: info@tarp.shbb.de

Am 11.02.2005 begehen die Eheleute
Heinz und Hildegard Rosenow geb.
Petersen, das Fest der Goldenen Hoch-
zeit. Mit ihnen freuen sich die beiden
Tochter, 6 Enkel und 2 Urenkel.

Die Jubilarin wurde am 23.06.1934 in
Flensburg geboren, ging in Oeversee
zur Schule, wurde auch dort konfir-
miert und begab sich anschließend in
eine Stellung als Haushaltsgehilfin.
1951 hat das Ehepaar sich kennen ge-
lernt und 1955 geheiratet. Der Ehemann ist Heinz
Rosenow, geb. am 03.03.1930, kommt geburtig aus
Pommern. Geboren wurde er in Eulenburg, Kreis
Neustettin. Dort ging er auch zur Schule und wurde
kurz vor Kriegsende konfirmiert. Einige Monate
begab er sich in polnische Gefangenschaft und war
anschließend bis 1947 als landwirtschaftlicher Ge-
hilfe bei einem polnischen Bauern tatig. Auch da-
nach ging es in der Landwirtschaft weiter. Nach
seiner U bersiedlung nach Eggebek war er bis 1949
in der Landwirtschaft tatig. Danach ubersiedelte er
nach Frorup und Suderschmedeby und war seit

1953 mehr als 42 Jahre bei der Firma Gonde Clau-
sen, Oeversee, im Kieswerk tatig. 
Seit Oktober 2002 hat das Ehepaar im Tarper Wie-
sengrund eine Wohnung. Sie fuhlen sich dort sehr
wohl.
Hobbys des Ehemannes waren Handball und Fuß-
ball und noch heute das Skatspiel. Hildegard Rose-
now freut sich uber ihre große Familie und das
gute Wohnumfeld in Tarp. 
Wir wunschen dem Ehepaar fur ihre Zukunft alles
Gute, vor allen Dingen Gesundheit. 

Verlag und Redaktion

Goldene Hochzeit
im Wiesengrund

Sehr interessiert verfolgten wir in der Vorweih-
nachtszeit am Radio die diesjahrige Spendenaktion
von „RSH hilft Helfen“. Wir haben viel nachge-
dacht, was wir machen konnten, um diese tolle Ak-
tion tatkraftig zu unterstu tzen.
Am Sonntag, den 19.12.04 hatten wir, das Friseur-
geschaft „Schnittkontur“, Inh. Wencke Hanisch,
der Getrankemarkt „Riepen, Inh. Sebastian Essner
und das Fleischereifachgeschaft Bernd Carstensen,
aus Tarp, zu einer Spendenaktion aufgerufen. Der
Slogan lautete: 
„Wir punschen fur RSH hilft helfen!!“
Der Getrankemarkt stiftete reichlich Gluhwein,
Schnittkontur und Carstensen die wirklich leckeren
Grillwurstchen. Es wurden achtzig Einladungen im
Neubaugebiet von Tarp, dem Katnerfeld verteilt.
Aber auch durch „Mund-zu-Mund-Propaganda“
kamen Gaste aus dem gesamten Ort Tarp und hal-

Lasst kleine Herzen groß werden...
fen mit, diese Aktion so erfolgreich zu gestalten,
wie sie am Ende wurde. Am Sonntag um 11:00
Uhr ging es bei Fam. Hanisch, zum Punschen mit
Grillwurst, Gluhwein
und Kakao, fur Groß
und Klein zur Sache.
Zahlreiche Kuchenspen-
den, die auch „unter den
Hammer kamen“ und
reichlich Zutaten fur den
Punsch von den  Nach-
barn, sorgten fur reich-
lich Stimmung.
Gefeiert, geschnackt
und am Ende sogar ge-
tanzt wurde getreu dem
Motto... „Alles fur die
Kinder“.

Sogar das Wetter spielte mit, und es war, wie es
beim Punschen sein muss, schon frostig, sogar ge-
schneit hatte es ein wenig. Im Großen und Ganzen
fand die Aktion eine sehr positive Resonanz bei al-
len Besuchern.
Bei einem gemu tlichen Beisammensein aller Ga-
ste, bis spat in den Abend, erzielten wir einen
Reinerloss von 1000,85 €, die inzwischen dem
Kinderherzklinikum Schleswig-Holstein zu Gute
gekommen sind. 
Wir danken allen Besuchern, die unsere Aktion be-
reitwillig und mit viel „Trinkgeld“ unterstu tzt ha-
ben. Vielen Dank den Helfern Susi und Charly
Winkler, Gerd und Heike Schafer die uns tatkraftig
bei der Organisation und Durchfuhrung unterstu tzt
haben. Einen besonderen Dank mochten wir hier
den Kindern, Anna-Lisa(12), Finn-Niklas(10) und

Christin(12) aussprechen, die mit viel Spaß den
Kuchenverkauf, den Nachschub und die Abwasche
ganz allein geregelt haben und am Ende ihr eigenst
erworbenes Trinkgeld der guten Sache zukommen
ließen.
Das war eine runde Sache und wird sicher wieder-
holt!!Wir wunschen auf diesem Wege allen Kun-
den, wenn auch verspatet, ein frohes, neues Jahr.
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Reservistenkamerad-
schaft Tarp e.V

Der Seniorenbeirat

 lter werden
in TARP

„Gluhwurmchen“ gab es kurz vor Weihnachten im
Vorraum des Famila-Warenhauses. Da staunte
selbst der Weihnachtsmann. Schu ler des
Bernstorff-Gymnasiums Satrup hatten im Rahmen
des „Junior-Projektes“ Lampen sowie Lichterket-
ten gebastelt und verkauften diese.
Das „Institut der deutschen Wirtschaft Ko ln“ orga-
nisiert seit 1994/1995 alle Jahre wieder einen Wett-
bewerb, bei dem zwischen 10 und 15 Schu ler einer
Kasse auf ein Schuljahr befristet als „junge Unter-
nehmer“ auftreten. Es werden Vorstandsvorsitzen-
de, Abteilungsleiter und Arbeiter eingeteilt. Zuerst
muss die Idee fur ein vermarktbares Produkt ent-
schieden werden. Um Startkapital zu bekommen,
werden „Anteilscheine“ zu 10 Euro das Stuck ver-
kauft. In der Regel sind Angehorige und Freunde
die Kaufer, die bei gutem Geschaftsverlauf sogar
Gewinne erzielen konnen. 
Die Fertigung startet in den VU-Stunden („Vertie-
fender Unterricht“). Ganz viel wird auch in der
Freizeit gebastelt, diskutiert, geplant, euphorisch
vorausgesetzt und realistisch verworfen.
Wie die Lampen aussehen sollten, das war natur-
gemaß die wichtigste Entscheidung, hangt hiervon
doch der Verkaufserfolg ab. Aus Bastelbuchern
und aus dem Internet gab es Anregungen. Die 14
Schu ler der 11 C, alles Madchen, zeigten ihre
Kreativitat und handwerkliches Geschick. Die an-
deren 13 Schu ler der 11 C beteiligen sich ubrigens

mit einem Internetprojekt.
Als die ersten Lichterketten fertig waren, sollten
diese zu Preisen zwischen acht und 17 Euro ver-
kauft werden Erster Auftritt war bei der „Messe
der Frau“ Anfang Oktober im Sportland. Aber
auch bei Schulveranstaltungen, auf Weihnachts-
markten und heute im Vorraum von Famila leisten
die neun „Arbeiter“ aus der Klasse lange Verkaufs-
schichten. Und Lohn wird auch gezahlt, 60 Cent
die Stunde. Jetzt sind die Lichterketten mit Weih-
nachtsmotiven versehen. In ein paar Wochen wird
die Produktion auf Ostern umgestellt. Zu Schuljah-
resende erfolgt dann Abrechnung und Bewertung.
Junior wird dann eine Rangfolge der Teilnehmer
erstellen und Sieger und Platzierte im Rahmen ei-
ner großen Veranstaltung ehren. „Wir hoffen, wir
sind dabei“, verraten Maya-Carina Rohe aus Tarp
und Kim- Marit Andersen aus Großsolt, heute
„Verkaufer“.

Schu ler und
das Projekt
„Glu hwu rm-
chen“

Mit Weihnachtsmann
„Glu hwu rmchen“, v.l.
Maya-Carina Rohe und
Kim-Marit Andersen und
einer Interessierten beim
Verkauf

Achtung !  Terminänderung 
Jahreshauptversammlung
Volkswandergruppe Tarp
Liebe Wanderfreunde, die Jahreshauptversamm-
lung muß aus organisatorischen Grunden verscho-
ben werden. Sie findet nun am 23. Februar 2005
um 19.30 Uhr in der Sportgaststatte in Tarp statt.

Jahreshauptversammlung der
Reservistenkameradschaft Tarp
Die Jahreshauptversammlung der Reservistenka-
meradschaft findet am Freitag, den 25.02.2005
um 19:00 Uhr im Schu tzenheim Tarp statt.

Senioren Reisegruppe 
Fur die ursprunglich geplante Fahrt an die Pom-
mersche Seenplatte kamen nicht genugend Teil-
nehmer zusammen. So haben wir kurzfristig das
Reiseziel geandert.
Vom 28.04. bis 03.05.2005 fahren wir in den
Thuringer Wald nach Oberhof, Treff Hotel Pan-
orama.
Veranstalter: Bischoff-Reisen, Sollerup
1. Tag: Anreise uber die Autobahn A7 Hamburg-
Hannover-Go ttingen nach Oberhof zu unserem Ho-
tel. Einquartierung und gem. Abendessen.
2.-5. Tag: Gemeinsames Fruhstuck, Thuringer
Wald Rundfahrt mit sachkundiger Fuhrung mit den
Orten Suhl, Illmenau usw.
Tagesfahrt nach Erfurt / Weimar.
Tagesfahrt nach Eisenach mit Wartburgbesuch.
Fahrt nach Saalfeld mit Besuch der Tropfsteinhoh-
le „Feengrotten“
Gemeinsames Abendessen
6. Tag: Gemeinsames Fruhstuck, Ruckreise.
Reisepreis: € 379,— /pro Person im DZ. (DU/WC/
Farb TV). € 60,— /EZ.-Zuschlag:
Es sind noch ein paar Platze frei. Interessenten
melden sich bitte bei Gunter Will, 04638-684 bis
spatestens 15.02.05
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Orthopädie – Schuhtechnik
Westerreihe 18 Telefon: Fax:
24852 Eggebek 0 46 09/3 95 95 38 27

Unsere Leistungen:
● Dünne Maßeinlagen
● Moderne orthopädische Schuhversorgung
● Diabetesversorgung
● NEU: Kompressionsstrümpfe und vieles

 mehr!

● LSR-Fo rderung, ausgehend 
vom individuellen Leistungs-
stand

● LSR-Fo rderung, auch allgem. 
Nachhilfe

● Fo rderung fu r Schu ler/innen 
aller Klassenstufen und 

Schularten
● Fru hdiagnose/Fru hfo rderung
● LSR-Training mit Hilfe von 

Lautgeba rden
● Wahrnehmungstraining
● Konzentrationstraining
● Ho rtraining nach Dr.Chr.Volf

INTEGRATIVELEGASTHENIE THERAPIE

Lerntherapeutische Praxis
Asta Blu mel-Petersen · 24969 Lindewitt · Telefon 0 46 04/22 21

Kulturkreis Tarp

Gemischter Chor
Tarp-Eggebek

Freitag, 4. März 2005 - 20:00 Uhr
Niederdeutsche Buhne Flensburg

„Een Froo mutt her!!!“
Landgasthof Tarp - Eintritt: € 8,—

Freitag, 8. April 2005 - 20:00 Uhr

Prof. Reimer Bull
Landgasthof Tarp - Eintritt: € 6,—

Samstag, 3. Sept. 2005  - 20:00 Uhr
A Cappella - Comedy

LaLeLu
Landgasthof Tarp - Eintritt: € 20,—

Der Vorstand des Kulturkreises Tarp freut sich auf
Ihr Kommen!

Veranstaltungen im Februar 2005
Chorproben:
02.02.05 Eggebeker Gemeindehaus um 19:45 Uhr,
09.02.05 Tarper Burgerhaus um 19.45 Uhr,
16.02.05 Eggebeker Gemeindehaus um 19:45 Uhr,
23.02.05 Tarper Burgerhaus um 19.45 Uhr,
02.03.05 Eggebeker Gemeindehaus um 19:45 Uhr,
Alle die Lust und Freude am singen haben sind
herzlich eingeladen an einem U bungsabend in un-
serem Chor teilzunehmen. U ber tatkraftige Unter-
stu tzung in allen Stimmen wurden wir uns sehr
freuen. Neue Sangerinnen und Sanger sind jeder-
zeit herzlich willkommen.
Info unter: Tel.: 0 46 30 - 93 22 0, Hans-Peter Du-
ding (1. Vorsitzender) oder Tel.: 0 46 09 - 95 25
20, Margrit Schmidt (2. Vorsitzende)
oder Internet: http://www.gcte.de/
Email: chor@gcte.de

Es war im Herbst 1989. Joachim Rehberg hatte sei-
nen aktiven Dienst in der Marine beendet. Aber
ganz ohne die Kameradschaft mit den Ehemaligen
und Aktiven, das konnte es nicht sein. So grundete
er im November des Jahres die „Marinekamerad-
schaft Tarp (MK)“. Bei Gesprachen im vertrauten
Kreis stellte er fest, dass zahlreiche der Anwesen-
den ein Hobby haben: Gemeinsames Singen. So
wurde am 17. Januar 1990 der Shantychor „Die
Hornblower“ aus der MK heraus gegrundet.
Joachim (Jokel) Rehberg war zuerst Vorsitzender
der MK und Chorleiter der Hornblower. Dabei lag

den Chormitgliedern die Pflege alter Shanties be-
sonders am Herzen. „Auf den rahgetakelten Fracht-
seglern des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts
wurde zwischen Shanties (Arbeit-) und Forebitters
(Freizeitlieder) unterschieden“, so ist es in Ab-
handlungen uber dieses Liedgut beschrieben. Hart
war das Leben an Bord, Kraft und Gleichtakt vieler
Arme erleichterten die Knochenarbeit. Ein stimm-
gewaltiger Vorsanger und die Mannschaft „ma-
lochten“ bei Wechselgesangen, Strophen wurden
phantasievoll variiert.
Nun besteht der Chor seit 15 Jahren, hat sich von

15 Jahre „Die Hornblower“

15 Grundungsmitgliedern auf heute 38 aktive San-
ger und Instrumentalisten vergroßert. Dabei sind
beileibe nicht alles Ehemalige Mariner, es sind
auch Handwerker oder Buroleute dabei. Bis auf
zwei Ausnahmen ist es ein reiner Mannerchor. Als
Chorleiter loste Gernot Hintze Joachim Rehberg
ab. Elke Viehof war leider nur eine kurze Chorlei-
tertatigkeit beschieden, sie starb sehr fruh. Seit An-
fang 2002 ist die Musikpadagogin Claudia Wald
mit Leidenschaft und tollen neuen Ideen Chorleite-
rin.
Als besonderes Aushangeschild fungiert der
Chormanager Klaus (Sam) Hott. Hier haben „Die
Hornblower“ einen Glucksgriff getan. Mit Engage-
ment, Freude am Chorgesang, immer wieder neuen
Ideen, den no tigen Verbindungen und einer ge-
konnten Prasentation werden Auftritte vorbereitet
und durchgefuhrt. Im Laufe von anderthalb Jahr-
zehnten sind drei Compact Disks (CD) entstanden,
eine davon als Weihnachts-CD mit dem Kinder-
chor „Hobgoblins“, diesen kleinen Spukgeistern
auf alten Segelschiffen. Einmal im Jahr ist ein in-
tensives Probenwochenende, jeden Donnerstag um
18.30 Uhr Chorprobe in der UHG des MFG 2 in
der Tarper Kaserne.
Neben Auftritten bei Chorfestivals, Hafenfesten,
Adventskonzerten in Kirchen und naturlich Ge-
burtstagen und Jubilaen gibt es auch Auftritte im
Fernsehen und Rundfunk. „Obwohl Auftritte sonn-
abends um 22 Uhr oder sonntags in der Mittagszeit
stattfinden, mussten wir noch keinen Auftritt aus
Mangel an Sangern ausfallen lassen“, erklaren die
Chormitglieder stolz. In diesem Jahr stehen zahl-
reiche Termine schon fest. Ganz neu: Chorleiterin
Claudia Wald grundete einen Kinderchor, nachdem
vor Weihnachten das Chorprojekt „Stanislaus und
Annabella“ ein großer Erfolg war. Hiermit soll
dann spater gemeinsam „Musik gemacht“ werden.
Auskunfte bei Klaus (Sam) Hott unter 04609/5139.

Der Kinderchor der
„Hornblower“
Das ursprunglich zeitlich befristete Kinderchorpro-
jekt unter der Schirmherrschaft  des Tarper Shanty-
chores“ Die Hornblower“ wird, wie schon in der
Januarausgabe angekundigt, im Jahre 2005 weiter-
gefuhrt. Die Chorarbeit beginnt am 17.Februar und
wird dann wochentlich (außer in den Schulferien)
jeweils donnerstags in zwei Gruppen fortgefuhrt :
4-7   Jahrige  15.00-15.45 Uhr.
8-13 Jahrige  16.00-17.00 Uhr.
Ort : Raume der Unteroffiziergemeinschaft des
MFG 2 in Tarp.
Kostenbeitrag 10.- € vierteljahrlich  (inkl. Versi-
cherung durch den Sangerbund S.-H. )
Die Planung fur die Chorarbeit sieht  drei Phasen



Neue Ausstellung in der
FBS ab 4. Ma rz
Die in der jungsten Ver-
gangenheit organisierten 
Aktivitaten des Treene 
Kunstring e.V., stießen bei 
den Besuchern und Akteuren 
auf ein sehr positives Echo. 
Zwar musste aus Termingrunden die Veranstaltung
am 29. Januar im Landgasthof verschoben werden,
doch die Zusammenarbeit mit der Veranstaltungs-
reihe „Tarper art-eventi“ soll langfristig intensi-
viert werden. Das Konzert mit Rudiger Wolff und
Band wird voraussichtlich in der zweiten Au-
gusthalfte stattfinden. Die Organisatoren haben
jetzt eine Open-air-Veranstaltung im Visier.
„Wenn man schon einen neuen Termin wahrneh-
men kann, dann nutzt man die Zeit am besten, um
eine Steigerung zu erreichen“, so ist man sich ei-
nig. Fur eine begleitende Kunstausstellung mit
uberdimensionalen Objekten ware eine solche
Plattform sicherlich sehr gut geeignet, betreut der
Kunstring doch Kunstler die bereits entsprechende
Werke ausstellten.

Die aktuelle, noch laufende Ausstellung in der Fa-
milienbildungsstatte mit Werken der Tarper Kunst-
lerin Gila Wichmann wurde auf Grund der guten
Resonanz kurzerhand bis Ende Februar verlangert.
Das nachste wichtige Datum steht auch schon fest:
Am Freitag, den 4. Marz 2005 eroffnet eine Aus-
stellung mit Werken des 1978 in Flensburg gebore-
nen Nachwuchs-Kunstlers Bjorn Hollaender. Der
in Kiel lebende, gelernte Tischler stellte bereits

Hauptstraße 4 · 24852 Eggebek · Telefon 0 46 09-13 45 · Fax 95 38 41
Sie finden uns im Dienstleistungszentrum Eggebek

Schiesser
Tag- und Nachtwäsche 
für Sie, Ihn 
und die Kleinen

Schneiderei
– Neuanfertigungen
– Änderungen

(Leder & Stoffe)
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Landfrauenverein
Jerrishoe-Tarp e.V.

mit folgenden Themenschwerpunkten vor :
-Fruhling,

- uber das Meer
- Musicalprojekt im Herbst mit Beteiligung der El-
tern und anderer Erwachsener analog zu „Ladislaus
und Annabella“.
Jede Phase wird mit einer Prasentation  des Gelern-
ten abschließen.
Alte und neue Lieder sollen gesungen  und mit Be-
wegung rhythmisch umgesetzt werden.
Die Chorleitung ubernimmt Claudia Wald, die
auch Chorleiterin der „Hornblower“ ist.
Kinder, die z.B. bei „Ladislaus und Annabella“
mitgemacht haben oder denen die „Hobgob-
lins“ nicht unbekannt sind sowie auch alle die, die
Freude am Singen haben, sind am 17.Februar herz-
lich willkommen.
Einlass an der Hauptwache des MFG 2 in Tarp
14.45 bzw. 15.45 Uhr, wo sie von den „Hornblo-
wern“ in Empfang genommen werden.
Weitere Auskunfte bei Klaus Hott, Tel. 04609-
952509 oder Claudia Wald, Tel. 04638-210574.

mehrfach in Flensburg aus. Die Philosophie hinter seinen Arbeiten
beschreibt er wie folgt: „Jedes Teil ist wichtig, doch nur in der
Ordnung der Teile ergibt sich ein Ganzes! Ich bin vo llig fasziniert
davon, wie die Wissenschaftler immer wieder ein noch kleineres
Teil der Natur entdecken, aus dem sich alles zusammensetzt. Ich
glaube, dass das Leben eine logische Konsequenz aus einer immer
komplexer gewordenen Anordnung der Teile ist. Meine Faszinati-
on fur diese Komplexitat versuche ich in meinen Arbeiten visuell
darzustellen. Vor allem beeindruckt mich, wie alles in Bewegung
zu sein scheint. Jede Form scheint sich aus einer anderen zu erge-
ben. Alles entsteht, nichts ist einfach da!“ Die Vernissage beginnt
um 19:00 Uhr mit einer Jazz-Darbietung. Also liebe Kunstfreunde,
wir freuen uns auf Sie! Thomas Bayer

Grafik von Bjorn Hollaender

Liebe LandFrauen
Ein wichtiger Termin steht an: 
Die JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Wann : Mittwoch, d. 16. Februar 2005
Wo : Heideleh, Jerrishoe  um 19:00 Uhr
Bitte Anmeldung bei Irene Petersen Tel: 04638-
7748 oder Heike Manthei Tel. 04638- 648
Es werden Wahlen stattfinden zur 1. Vorsitzenden
(Wiederwahl nicht moglich) und zur 2. Vorsitzen-
den (Wiederwahl moglich )
Evtl . Vorschlage bis zum 1. Februar  beim Vor-
stand schriftlich  einreichen.
Einladungen sind an alle Mitglieder geschickt wor-
den.

Nachlese
Tannenduft und Lichterglanz“ so hieß es ganz pas-
send am 18./19.Dezember 2004 in Thomsens Gast-
hof, in Eggebek. Es war die letzte große Veranstal-
tung unserer 1. Vorsitzenden,  Irene Petersen, und
sie hat diese Ausstellung, 20 unterschiedlicher Art
geschmuckter Tannenbaume, mit großem Einsatz
und viel Liebe zum Detail gemeistert. Wochen vor-
her hat sie geplant, gebastelt, gebacken und immer
wieder uberlegt, wie alles zum besten fur die Gaste
und Mitglieder sein konnte. Viele fleißige Helfe-
rinnen fand sie in ihren Mitgliedern, die ebenfalls
gebastelt,geschmuckt,aufgebaut und viele,viele
Kekse gebacken und gespendet haben. U ber 100
Tu ten mit dem LandFrauengeback wechselten den
Besitzer, die Baume wurden bestaunt, ebenso die
lieblich gestalteten Krippen zwischen all den Tan-
nenbaumen. Ob in weißer Spitze, orangenen Ku-
geln,mit Sußigkeiten behangen oder mit fast anti-
ken Kugeln geschmuckt, jeder Baum war fur sich
wunderscho n. Der gute Kaffee und ein Weih-
nachtsmenue von Sabine Thomsen taten ein ubri-
ges zum Gelingen dieser Festtage. U ber 400 Gaste

aus dem gesamten Kreisgebiet waren begeistert
von der Ausstellung. Unser Flohmarkt mit Tannen-
baumschmuck war ein absoluter Schlager. Weit
uber 1000 Teile wurden verkauft, alles zu je 10
Cent pro Stuck.Der Erlos von uber 100 Euro und
die Sammlung auf unserer Weihnachtsfeier am Tag
danach,e rgab einen Betrag von 460,00 Euro der
dem ambulanten Kinderhospiz uberreicht wird.
Wir danken allen Spendern ganz herzlich dafu r,
ebenso allen Beteiligten an der Ausstellung, fur ih-
re Zeit beim Aufbauen, fu r das Schmucken der
Baume und den Saal,fur den Verkauf von Kuchen
und Geback und fur jeden anderen Einsatz. Es gab
schon viele gute Ruckmeldungen, und so danken
wir Irene nochmals fur ihre so gute Idee, ihren Ein-
satz und ihre Freude an diesen zwei tollen Tagen.
Es kam wirklich ein Gefuhl von Harmonie und
Dankbarkeit auf  beim Betreten der Tannenbaum-
halle in Eggebek bei „LICHTERGLANZ und
TANNENDUFT”
Im Namen des gesamten Vorstand Ihnen allen ein
gesundes neues Jahr                i. A.  Heike Manthei
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Schulzentrum Tarp

A
G

`s

Montag:
14:30- 17:30 nachmittags nur 10-

12-Ja hrige
15:00-17:30 Uhr Breakdance
15.00-18.00 Uhr „fritz-tv” Redaktion,

Produktion
14.30-16.30 Uhr Bewerbungshilfe

nur nach Absprache
Dienstag:
16.00-17.00 Uhr Hip Hop
19.00-21.00 Uhr Spieleabend
Mittwoch:
15.00 - 17:00 Uhr Malen, Puzzlen & Co
16:00 - 17.00 Uhr Videoclip-Dancing

jetzt mit Tanzlehrerin
Donnerstag:
16.00 Uhr TT-Turnier 14tg.
Freitag:
ab 19.00 Uhr Disco-Besprechung

Besondere Termine:

www.fritz-tarp.de und www.fritz-tarp@foni.net, www.fritz-tv@fritz-tarp.de, jugend-
beirat@web.de

04.02. KidsDISCO 18-21 Uhr 9-12 Jahre 
mit CD Verlosung Eintr. 50 Cent
18.02. DISCO 19-23 Uhr ab 12 Jahre 
mit CD Verlosung Eintritt 50 Cent

10.02 . Tischtennisturnier Die/der Gewinner/in erhalt einen Eintrag auf
dem Fritz-Wanderpokal

Jugendfreizeitheim Tarp am Schulzentrum
Telefon 0 46 38 -89 87 43

O ffnungszeiten
Montag:
14:30 - 17:30 Uhr   nur 10-12 Ja hrige
15:00 - 17:30 Uhr   fritz-tv-Redaktion
17:00 - 21:00 Uhr Offener Treff
Dienstag:
14:30 - 21:00 Uhr Offener Treff
Mittwoch:
14:30 - 21:00 Uhr Offener Treff
Donnerstag:
14:30 - 19:00 Uhr Offener Treff
Freitag:
14:30 - 21:00 Uhr Offener Treff
14ta gig DISCO – 22:00 Uhr

Am Montag ist nachmittags bis 17:00
Uhr nur fu r 10-12-Ja hrige geo ffnet, da-
mit ihr euch ungesto rt von A lteren im
FRITZ aufhalten ko nnt!

NEU!

NEU!

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Tarp

Bewegung bis ins Alter
Unser Ortsverein sucht fur bestehende Gymnastikgruppen in absehbarer Zeit ei-
ne/einen oder mehrere Nachfolger/ Nachfolgerinnen als U bungsleiter/U bungs-
leiterin fur Seniorengymnastik. Jetzt besteht endlich die Moglichkeit fur eine
Ausbildung. Die Ausbildung findet statt von Donnerstag 26. Mai bis Sonntag
29. Mai 2005 in der Zeit Do. 10.30 bis 17.30 Uhr, Fr. u. Sa. 09.00 bis 17.30
Uhr, So. 09.00 bis 16.00 Uhr oder: Donnerstag 13. Oktober bis Sonntag 16. Ok-
tober. Zeiten wie im Mai.
Fur Seniorentanz besteht ebenfalls eine Moglichkeit zur Ausbildung.
Sie findet statt von Donnerstag 20. Oktober bis Sonntag 23. Oktober 2005,
Zeiten wie oben.
Anmeldung bitte bis 01. April 2005 beim Kreisverband des DRK.
Anmeldeformulare bei der 1. Vors. Frau Peschlow

Kleiderkammer
Sie befindet sich in der Bahnhofsstrasse 4, auf der Ruckseite des Hauses. Geoff-
net ist jeden Montag von 14.30 bis 16.30 Uhr, außer in den Ferien.
Jeder kann dort gut erhaltene Bekleidung, Bettwasche, Tischwasche und Ande-
res erhalten, schauen Sie doch mal rein.
Ansprechpartner fur den Ortsverein Tarp
Heide Peschlow Tel. 04638-582 Rosemarie Mohr  Tel. 04638-903
Erika Zawadsky Tel. 04638-660

Informationsabend
Am Dienstag, den 08.02.2005 findet der Informationsabend fur die zukunftigen
5. Klassen der Realschule Tarp im Schulzentrum statt.
Alle Schu lerinnen und Schu ler, die ab August 2005 die Realschule Tarp besu-
chen mochten, sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen, einen Einblick in An-
forderungen, Profil und Einrichtung unserer Schule zu gewinnen.
Wir treffen uns um 19.00 Uhr im II. Obergeschoss in Haus 5. 

Lehmann, Schulleiterin

Aus den Kindergärten
ADS-Sport

Sportkindergarten Oeversee offiziell
aus der Taufe gehoben
Der ADS-Kindergarten Stapelholmer Weg beschreitet neue Wege. Unter dem
Motto „Bewegung und gesunde Ernahrung“ will man dem Fernseh-Computer-
Fastfood-Trend entgegenwirken.
„Sportkindergarten Oeversee“, das ist die kunftige Bezeichnung fur die unter
dem Dach der ADS laufende Einrichtung am Stapelholmer Weg. „Wir mochten
damit aus der Anonymitat heraus und neben dem Naturkindergarten und dem
Evangelischen Kindergarten einen unverwechselbaren Namen haben und ein ei-
genstandiges Programm entwickeln“, sagt die Leiterin, Monika Petersen. Immer
weniger Kinder nehmen an den freiwilligen Sportstunden des Kindergartens,
der Schule und des Sportvereins teil. Da mochten wir mit unseren Aktivitaten
„Bewegung und gesunde Ernahrung“ gegensteuern und vom Kleinstkind bis
zum schulpflichtigen Kind ein breites, professionelles Programm vorhalten.
Dazu wurde ein Kooperationsvertrag mit dem TSV Oeversee abgeschlossen mit
dem Ziel, dem Grundkonzept der Tagesstatte mit dem Schwerpunkt „Bewe-
gungsforderung“ einen weiteren Baustein hinzufugen und als Mittel der Ent-
wicklungsforderung, der sozialen Integration und der Pravention gegen Gewalt
zu nutzen. Mit der Sportlehrerin, Ada Kray, habe man eine hervorragende Kraft
zur Umsetzung des Programms gefunden, freut sich Monika Petersen. Fur die
Finanzierung des „Sportkindergartens Oeversee“ habe man neben den Eltern
schon mit Erfolg Firmen aus Oeversee als Paten gewinnen konnen.
Marita Marxen, Geschaftsfuhrerin der ADS, unterstu tzt die Bemuhungen der

Von links: Britta Ackermann (Elternvertreter), Monika Petersen, Uwe Ketel-
sen, Ada Kray, Hans-H. Jensen-Hansen, Patricia Wieland-Du hring, Marita
Marxen

Spiel und Bewegung mit Ada Kray
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Tagesstatte und bedankt sich fur die positive Ein-
stellung der Gemeinden Oeversee und Sankelmark
bei den Burgermeistern, Hans-Heinrich Jensen-
Hansen und Uwe Ketelsen. Ferner sei die Mitwir-
kung der Eltern bei diesem Programm unerlasslich.
Sie appelliert an die Anwesenden, die Initiative des
Kindergartens nachhaltig und langfristig zu unter-
stu tzen, denn nur auf lange Sicht konne die Ge-
sundheit und Entwicklung der Kinder durch dieses
Programm positiv beeinflusst und damit von Erfolg
gekront sein.
Die Burgermeister betonen ausdrucklich die Not-
wendigkeit einer solchen Einrichtung. Fruher habe
man sich nach der Schule im Dorf getroffen und
Bewegung und frische Luft durch gemeinsame
Spiele gehabt. Heute, in der „Multimedia Gesell-
schaft“, kamen viele Kinder vom Fernseher und
Computer nicht mehr los. „Kommunen und Amt
werden den Sportkindergarten im Rahmen der
Moglichkeiten weiter unterstu tzen und fordern, die
Arbeit des Teams und der Eltern ist fur die Ge-
sundheit und die Entwicklung der Kinder uberaus
wichtig“, sind sich die Burgermeister einig.

Fortbildungsangebote für jedermann
im ADS-Sportkindergarten in Oeversee

1) Marchen - frei erzahlen
Vom Zauber des Erzahlens.
Einfuhrung in die Kunst des Marchenerzahlens fur
Kinder.
In entspannter Atmosphare tauchen wir bildhaft in
die Marchen ein und uben aus dem Bilderstrom
heraus, lebendig zu erzahlen.
Referent:
Klaus Dorre, Marchenerzahler, -padagoge
Am: Donnerstag, den 10. Februar ,05
Zeit: 14.00-17.00 Uhr
Ort: ADS-Sportkindergarten Stapelholmer Weg 39
Tel.: 04630-1319 Kosten: 10,- 

2) Puppenspiel
Praxis des einfachen, kindgerechten Puppenspiels
Referent:
Klaus Dorre, Marchenerzahler, -padagoge
Am: Mittwoch, den 02. Marz 05
Zeit: 14.00-18.00 Uhr
Ort: ADS-Sportkindergarten Stapelholmer Weg 39
Tel.  : 04630 - 1319 Kosten: 12,50 
Bitte meldet euch bei Interesse rechtzeitig an, da
die Teilnehmerzahl begrenzt ist!

Winterzeit - Märchenzeit
Marchenabend mit Klaus Dorre im ADS-Sport-
kindergarten
Wir mochten Sie gerne einladen, zu einer Reise ins
Marchenland.
Am 04.Marz 05, um 20.00 Uhr werden wir erfah-
ren, wie es sich lebt im Land der ,,Teufel, Trolle
und klugen Frauen“
Eintrittspreis: 7,- 
Wir bitten um Anmeldung, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist: 04630/1319

Homöopathischer Abend
im ADS-Sportkindergarten Oeversee
Am: 21. Februar 2005          Beginn: um 20.00 Uhr 
Anmeldung: im Stapelholmer Weg 39, Oeversee,
04630/1319 bis zum 14. Februar 2005!!!
Kosten: 5,-  (im Voraus zu bezahlen)
Wir freuen uns auf einen informativen Abend mit
Maren Stammer!
Das Team des ADS - Sportkindergartens

Auch in diesem Jahr freuen wir uns auf einen in-
formativen u. kompetenten Vortrag zum Thema:
Zwischen Schulreife und Lebenskompetenz
Es ist ein langer Weg, bis unsere Kinder in der La-
ge sind, ihr Leben zu meistern. Auf diesem Weg ist
auch Platz fur Fehler und Irrtumer.
Zu diesem Thema wird der Referent Torsten Heuer
am Donnerstag, den 03.02.05, 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus Oeversee  Stapelholmer Weg

einen Vortrag halten.
Themeninhalte:
Wie konnen wir unseren Kindern einen Rahmen
fur ihre Entwicklung bieten?
Welche Fahigkeiten und Fertigkeiten unterstu tzen
die Schulreife?
Wie kann ich das Selbstwertgefuhl meines Kindes
entwickeln u. fordern?
Welche Anforderungen sollten wir den Kindern
stellen, damit sie spater ihr Leben meistern kon-
nen?
Im Anschluss an den Vortrag werden wir uns die
Zeit fur eine Diskussion nehmen.
Aufgrund der großen Nachfrage wird um Anmel-
dung im ev. Kindergarten Oeversee 04630/292  ge-
beten.
Eintritt:  3,- Euro
Gerne wurden wir auch Sie wieder im Gemeinde-
haus Oeversee begrußen.
Der Freundeskreis evangelischer Kindergarten Oe-
versee

B a b y s c h w i m m e n
Ab sofort Anmeldung fu r neue Kurse im Fruhjahr
Noch wenige Restplatze frei

Udo Schu tte
Physiotherapeut · Praxis fu r Krankengymnastik 
Massagen · Bewegungsba der · Lymphdrainage
Kiefernweg 9 · Tarp · Tel. 0 46 38-75 48

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oeversee
24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29

Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236 
O ffnungszeiten des Kirchenbu ros: 

werktags von 9.00-12.00 Uhr (außer mittwochs)

Biikebrennen
Am Montag, 21. Februar ab 18 Uhr ladt die Kir-
chengemeinde ein zum Biikebrennen in Oeversee,
Ecke Seeweg - Oeverseering. Es gibt wieder
Punsch, Kinderpunsch, Schmalzbrote.
Tannenbaume, Holzabfalle, Straucher konnen dort
am Samstag, 19. Februar ab 10 Uhr angeliefert
werden. Bitte keine Baumstubben bringen!!!!!

Kirchentag 2005 
Der Kirchentag findet in diesem Jahr vom 25. bis
29.Mai in Hannover statt unter dem Thema
„Wenn dein Kind dich morgen fragt....“. Informa-
tionen uber Anmeldung und Mitfahrgelegenheiten
konnen im Pastorat erfragt werden, Tel.
04630/93237.

Weltgebetstag 2005
Der Weltgebetstag wird in diesem Jahr am Freitag,
4. Marz gefeiert. Die Gottesdienstordnung haben
Frauen aus Polen ausgearbeitet. Diese Frauen ha-
ben den Gottesdienst unter das Thema „Lasst uns
Licht sein.“ gestellt.
Viele von uns haben unser Nachbarland schon be-
sucht. Genau so vielfaltig sind die Erfahrengen und
unser Interesse an Polen ist groß. Haben Sie Lust,
diesen Weltgebetstag mit uns vorzubereiten? Wir
sind Frauen aus Jarplund, Sankelmark und Oever-
see und wollen Sie gern mit aufnehmen in den
Vorbereitungskreis fur diesen Gottesdienst. Bitte
melden Sie sich bei Frau A. Koppen, Tel.
04630/860.
Den Gottesdienst begehen wir am 4. Marz um 15
Uhr in der Dietrich Bonhoeffer Kirche in Jarplund.

Gottesdienste
13. Febr. 14.30  Uhr Gottesdienst

In diesem Gottesdienst wird Pastor z. A. Jorg Jeske, zustandig fur die Konfir-
mandenarbeit im Kirchenkreis, vorgestellt.
Anschließend Kaffeetrinken im Gemeindehaus

20. Febr. 10 Uhr Gottesdienst Pastor Herrmann
27. Febr. 19 Uhr musik. Abendandacht zugunsten der Orgel mit Detlef Bielefeld und Sanita Frie-

drichsen, Stephan Krueger, Thorben Ribbert, Sven Rosch
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Tel. 04603-347, Fax 854 

e-mail: Kirchengemeinde-Sieverstedt@t-online.de
O ffnungszeiten des Kirchenbu ros: 

montags 16.00-18.00 Uhr (Pastor Ahrens) 
dienstags 10.00-12.00 Uhr (Beate + Harald Jessen)

donnerstags 16.00-18.00 Uhr ( Carsten Hansen, KV-Vorstand)
Spendenkonto der Kirchengemeinde: Kirchenkreis Flensburg, Kto. 12009, BLZ 210 602 37

Galerie Hansen
Su derschmedeby

Raumvermietung
fu r Feste aller Art mit bis zu
100 Personen

Telefon: 04638/210 88 30 
www.galerie-hansen.com

Seniorentanz (Leitung Anke Gellert) 
Im Februar am Montag  7., 14., 21. und 28.  um
14.30 Uhr im Gemeindehaus in Oeversee

Wir laden herzlich ein zu den Gemeindenachmit-
tagen 02. Febr.   15 Uhr   in Jarplund   „Mit der
Straßenbahn durch Flensburg“  (Bruno Timm,
Jarplund) Abfahrt um 14,45 Uhr ab Gemeindehaus
Oeversee
16. Febr. 15 Uhr  in Oeversee „Die kleine Hexe“
(De lu tt Speeldeel, Oeversee)

Frauenkreis donnerstags ab 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus Oeversee

Der Mittagstisch 
Im Februar am Mittwoch 9., 16. und 23.  um 12
Uhr im Gemeindehaus

Spieleabend am Donnerstag  17. Februar  um 19
Uhr im Gemeindehaus in Oeversee

Angebote für unsere Kinder und 
Jugendlichen
„Igel und Schlumpfe“
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 -
12.00 Uhr fur Kinder ab 5 Jahren im Gemeinde-
haus in Oeversee
Wir singen, horen biblische Geschichten, spielen
und basteln mit Garnet Oldenburger, Pastor Herr-
mann, Klara, Carolin, Katharina, Kevin, Mareike,
Oliver
Kids von 9 - 13
donnerstags von  17.30 - 19.00 Uhr im Jugendtreff
mit Garnet Oldenburger
Jugendgruppe ab 13 Jahren
dienstags von 17 - 19 Uhr im Jugendtreff mit Gar-
net Oldenburger

Projektnachmittage in der Gemeinde
Sankelmark
jeden 1. und 3. Montag von 15 - 16.30 Uhr im Feu-
erwehrhaus in Barderup
jeden 2. und 4. Dienstag von 15 - 16.30 Uhr im
Feuerwehrhaus in Munkwolstrup

Gruppen im Gemeindehaus in Jarplund
Kindergottesdienst
fur Kinder ab 5 Jahren jeden Donnerstag von 15 -
16.30 Uhr
Kochgruppe fur Jugendliche ab 13 Jahren jeden 1.
und 3. Montag ab 17 Uhr

Kennt auch dich und hat dich lieb.“
Das ist Grund zur Freude.
Gottes Segen fur einen schonen Februar
Ihre Vikarin Annkatrin Kolbe

Gottesdienste
Sonntag Estohimi, den 6. Februar 2005
10.00h, St.-Petri-Kirche Sieverstedt, Vikarin Ann-
katrin Kolbe
Sonntag Invokavit, den 13. Februar 2005
14.30h, St.-Georg-Kirche Oeversee, Vorstellungs-
gottesdienst des neuen Pastors fur Konfirmanden-
arbeit im Kirchenkreis Flensburg, Jorg Jeske, u.a.
mit Propstin Jutta Gross-Ricker
Sonntag Reminiscere, den 20. Februar 2005
10.00h, St.-Petri-Kirche Sieverstedt, mit Abend-
mahl, Pastor Johannes Ahrens
Sonntag, den 27. Februar 2005
10.00h Plattdeutscher Gottesdienst in der St. Petri-
Kirche Sieverstedt, P. Harro Teckenburg (Gnissau)
Sonntag Okuli, den 27. Februar 2005
10.00h Kindergottesdienst in der ATS
10.00h, Versohnungskirche Tarp, Vorstellungs-
gottesdienst der Tarper Konfirmanden, Pastor Jo-
hannes Ahrens

Weitere Termine
Die nachsten Tauftermine zur Auswahl: 20. Fe-
bruar, 20. Marz, 15. Mai, 19. Juni
Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen mochten, melden
Sie sich bitte im Kirchenburo. Die Taufe kann
dann im Hauptgottesdienst (10.00h) oder auch im
Anschluß daran (ab ca. 11.15h) gefeiert werden.
Mittwoch, 2. Februar 2005
18.00h Andacht in der Kirche, im Anschluß Ge-
meindeversammlung in der ATS.
Mitglieder des Kirchenvorstands werden uber das
Gemeindeleben informieren; außerdem werden

Geistliches Wort

Freut auch aber, dass eure Namen im Himmel
geschrieben sind. Lk 10, 20

Liebe Gemeinde,
denken Sie manchmal uber Ihren Namen nach? 
Wissen Sie, wer Ihren Namen ausgesucht hat?
Wissen Sie warum Ihr Name ausgesucht wurde?
Gibt es eine Geschichte zu Ihrem Namen? 
Was verbinden Sie selbst mit Ihrem Namen? Mo-
gen Sie ihn? Oder hatten Sie lieber einen anderen
Namen? Wieviele Namen haben Sie?
Kennen Sie jemanden, der den gleichen Namen
tragt wie Sie? 
Was bedeutet das fur Sie? 
Stand Ihr Name schon einmal in einem Buch? In
einer Zeitung? Auf einer Liste?
Waren Sie schon einmal uberrascht, Ihren Namen
zu lesen?
Haben Sie selbst schon mal jemandem einen Na-
men gegeben?
Bei Gott sind wir bekannt, namentlich. In einem
bekannnten Kinderlied heißt es:
„Gott im Himmel hat an allen seine Lust, sein
Wohlgefallen; kennt auch dich und hat dich lieb.
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24988 Oeversee-Fro rup · Su derweg 2 

Tel. 0 46 38 / 71 66 

Mobil 01 73 2 40 60 00

● Erd- und Feuerbestattungen in 
allen Kirchengemeinden

●  berfu hrungen

● Erledigung aller Formalita ten

● Tag und Nacht erreichbar

Bestattungen

sich der neue Jugend-Diakon fur unsere Region,
Herr Michael Tolkmitt, sowie der neue Beauftragte
fur Konfirmandenarbeit im Kirchenkreis Flens-
burg, Herr Pastor Jorg Jeske, an diesem Abend
vorstellen. Zudem besteht die Moglichkeit, person-
lich miteinander ins Gesprach zu kommen und Fra-
gen, Anregungen und Kritik zur kirchengemeindli-
chen Arbeit gemeinsam zu besprechen. 

Zeit für mich - Zeit für Gott 
Seit einigen Wochen gibt es die Andachten zur
Wochenmitte - jeden Mittwoch um 18.15 Uhr tref-
fen sich Menschen in der Kirche um eine Kerze an-
zuzunden, um miteinander zu singen, zu horen und
zu beten.
Eine kleine Zeit innehalten, zu sich selbst kommen
- es ist wertvolle Zeit, geschenkte Ruhe mitten in
den verplanten Alltagsstunden.
Auch Sie sind herzlich eingeladen, sich unterbre-
chen zu lassen! 
Donnerstag, 17. Februar 2005
20.00h Treffen des Kindergottesdienst-Teams im
Pastorat
Montag, 21. Februar 2005
19.00h Besuchsdienstgruppe, ATS
Montag, 28. Februar 2005
19.30h Glaubenskurs, ATS
Berichte und Mitteilungen

Die Evangelische Frauenhilfe 
informiert
Die Evangelische Frauenhilfe orientiert sich neu.
Barbara Altenburg beendete nach 6 Jahren ihre Ar-
beit als 1.Vorsitzende. Im Jahre 2005 wird die Vor-
standsarbeit von einem Team geleistet. Zum festen
Stamm gehoren Antje Reinhold, Gisela Maas, Ka-
rin Petersen, Birgit Sommer und Claudine Broder-
sen. Ihre Hilfsbereitschaft haben einige Mitglieder
dankenswerter Weise signalisiert.

Pastor Johannes Ahrens und Carsten Hansen dank-
ten Barbara fur die Kirchengemeinde fur hervorra-
gend geleistete Arbeit und fanden anerkennende
Worte. Antje Reinhold sprach fur die Evangelische
Frauenhilfe und brachte die Wertschatzung der Ge-
meinschaft zum Ausdruck und wunschte ihr wei-
terhin alles erdenklich Gute. Danke Barbara!
„De lu tt Speeldeel“ aus Oversee erfreute uns mit

der Auffuhrung „De kleene Hex“. Von den Kin-
dern aus Oeversee mit viel Herz und Freude an der
plattdeutschen Sprache vorgetragen. Ein herzliches
Dankeschon an die Kinder und ihre Begleiter.
Die nachste Veranstaltung findet statt am 1. Febru-
ar 2005 um 14.30 Uhr in der ATS. Anmeldungen
bitte bei den Bezirksdamen, bei Gisela Maas
(04603-1327) oder Claudine Brodersen (04603-
707).

Weihnachtsbäume für die Kirche
Walther Dittrich hat die beiden Tannen fur die
Weihnachtzeit gespendet. So konnten sowohl auf
dem Friedhof als auch in der Kirche zwei wunder-
schone Baume weihnachtlich glanzen. Vielen
Dank!

Jacke wie Hose? Mit alter Kleidung
viel bewegen!
„Sammelt die ubrigen Brocken, auf dass nichts
umkomme!“ Dieses Wort aus dem Johannes-Evan-
gelium wurde zum Leitspruch, den sich die Samm-
lung der Bodelschwinghsche Anstalten Bethel be-
wahrt hat. Menschen aus ganz Deutschland und
viele Kirchengemeinden unterstu tzen die diakoni-
sche Arbeit der Anstalten, indem sie ihnen ihre
guten, gebrauchten Sachen uberlassen. So findet
ein Team von rund 100 behinderten und nicht be-
hinderten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Arbeit
in der Brockensammlung. Ein Teil der Sach- und
Kleiderspenden wird direkt in Bethel verwendet.

Alles, was nicht in Bethel verwertet werden kann
und nicht fur die Not- oder Katastrophenhilfe zur
Verfugung gestellt wird, wird an Vertragshandler
weiterveraußert. Die Erlose durch Verkaufe dienen
der diakonischen Arbeit fur benachteiligte Men-
schen, die von den v. Bodelschwinghsche Anstal-
ten Bethel geleistet wird.
In der Zeit vom 08. Februar bis 14. Februar 2005
beteiligt sich die Ev. Kirchengemeinde Sieverstedt
an der Kleidersammlung. In diesem Zeitraum kon-
nen Sie in der Zeit von jeweils 09.00 bis 12.00 Uhr
Ihre Kleidersacke in der Altentagesstatte, Kirchen-
weg 2, Sieverstedt, abgeben. Hierfur konnen Sie
vorher leere Kunststoffsacke wahrend der O ff-
nungszeiten im Kirchenburo abholen, aber auch
andere Verpackungen hierfur verwenden. In die
Kleidersammlung konnen Sie gut erhaltenen Klei-
dung und Wasche, Schuhe, Handtaschen, Plusch-
tiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt
(Schuhe bitte paarweise bundeln) - geben. Nicht in
die Kleidersammlung gehoren: Lumpen, nasse,
stark verschmutzte oder stark beschadigte Klei-
dung und Wasche, Textilreste, abgetragene Schu-
he, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein-
und Elektrogerate.
Helfen auch Sie, indem Sie Ihre gute gebrauchte
Kleidung und tragfahige Schuhe der Sammlung
fur Bethel spenden. Fur Ihre Unterstu tzung
danken wir Ihnen im Namen der v. Bodel-
schwinghsche Anstalten Bethel.

Barbara
Altenburg
tragt ein
letztes Mal
den Jahres-
bericht vor

Krippenspiel
Auch in diesem Jahr hat das Krippenspiel unter
freiem Himmel viel Zuspruch erfahren. Bis auf ei-
nen einzigen Hagelschauer spielte sogar des Wetter
mit. Fur die Vorbereitung, das Mitspielen und den
Aufbau dankt die Kirchengemeinde zahlreichen
Einzelpersonen und Familien sowie der Freiwilli-
gen Feuerwehr und dem Mannerchor Suderschme-
deby fur deren Hilfe und Beteiligung.

Konige an der Krippe
Maria auf dem Weg, begleitet
von vielen Kindern

Der Engel verku ndigt die Weihnachtsbotschaft: 
„Euch ist heute der Heiland geboren!“
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Das Amt im Internet 
Internet-Adresse:
www.amtoeversee.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1

Tel. 04638-441, Fax 04638-80067
e-mail: Kirchengemeinde-Tarp@t-online.de

O ffnungszeiten des Kirchenbu ros: 
Mo., Di., Do. und Fr. von 9.00-12.00 Uhr

Gottesdienste
Sonntag   30. Januar       10.00 Uhr    Musikalischer Gottesdienst    Pastor Neitzel und Blasertrio
Sonntag 06. Februar 10.00 Uhr mit Feier des Hl. Abendmahls    Pastor Neitzel
Sonntag 13. Februar 10.00 Uhr Pastor Neitzel
Montag 14. Februar 18.00 Uhr Passionsandacht, anschl. Gesprachskreis
Sonntag 20. Februar 10.00 Uhr Pastor Neitzel
Donnerstag 24. Februar 15.00-16.30 Uhr „Kinderkirche“  Kindergottesdienstteam
Sonntag 27. Februar 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst  der Konfirmanden    Pastor Ahrens

 Erd- und Feuerbestattungen
auf allen Friedho fen im Stadt- und Landkreis

 U berfu hrungen
 Erledigung aller Formalita ten
 Hausbesuche auf Wunsch sofort
 Bestattungsvorsorge
 Tag und Nacht zu erreichen unter  0 46 09/3 63

Fachgepru fter Bestatter

24852 Eggebek, Hauptstraße 26 b
Telefon 0 46 09/3 63 · Fax 0 46 09/2 79
25884 Vio l, Am Markt 10, Tel. 0 48 43/20 24 24

Kindergottesdienst

HERZLICH WILLKOMMEN,
LIEBE KINDER !
Der Kindergottesdienst findet wieder regelmaßig
parallel zum sonntaglichen Gottesdienst statt.
Also liebe Eltern, bringen Sie Ihre Kinder zum
Gottesdienst mit - einfach so - ohne Anmeldung.
Es wird gesungen und gebastelt, biblische Ge-
schichten aus der Kinderbibel vorgelesen und ge-
betet.
Unser Kindergottesdienstteam gestaltet also
wahrend des Gottesdienstes eine eigene Andacht
fur die Kinder im Kindergottesdienstraum in unse-
rer Versohnungskirche, so dass fur die Großen und
fur die Kleinen in der Gemeinde etwas geboten
wird.
Nahere Infos erhalten Sie bei Frau Winkler, Tel.
808277 oder bei Frau Neitzel, Tel. 441.

Passionsandacht mit anschl. 
Gesprächskreis 
Am Montag, 24. Januar um 19.00 Uhr laden wir
herzlich zum monatlichen Gesprachskreis mit Pa-
stor Neitzel  ins „Haus der Diakonie“, Holm 5 ein. 

Hausbibelkreis
Wir wollen uns regelmaßig alle zwei Wochen zu
einem Hausbibelkreis treffen.
Wer Interesse am gemeinsamen Bibellesen und
den Austausch daruber hat, moge sich an
Frau Ursula Gesk, Tel. 04638/7248 und
Frau Elke Winkler, Tel. 04638/808277 wenden.

Vorbereitungskreis zum Weltgebets-
tag
Die Gebetsordnung fur den Weltgebetstag der
Frauen, der in diesem Jahr am Freitag, 4. Marz in
der ganzen Welt gefeiert wird, haben Frauen aus
Polen unter dem Motto „Lasst uns Licht sein“ er-
stellt. Die kath. und die evang. Kirchengemeinden
in Tarp werden an diesem Tag um 17.00 Uhr ge-
meinsam in der evang. Versohnungskirche einen

okumenischen Gottesdienst feiern. Wer Lust und
Zeit hat, diesen Gottesdienst mit vorzubereiten, er-
halt weitere Infos uber Termine usw. unter Tel.
441 Kirchenburo, Im Wiesengrund oder bei Frau
Merettig, Tel. 04638/7946. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!

Besondere kirchenmusikalische Aktivitaten 

Kirchenkonzert 
„Lieder aus Passion“
mit Werken von 
Mendelssohn-Bartholdy, Strauss, Brahms,
Wagner, Wolf, Schumann u. Schubert
Mitwirkende:
Horst Gebhardt, Tenor, Nadja Mchantaf, So-
pran
Hans-Martin Willy, Klavier

Versöhnungskirche Tarp 
22. Februar 2005, 18.00 Uhr 
(Eintritt frei, Kollekte erbeten)

Wöchentliche Veranstaltung:
dienstags 19.30 bis 21.00 Uhr
Kirchenchorprobe in der Seniorentagesstatte
Im Wiesengrund
Chorleitung: Wilhelm Tatzig

KINDER - UND JUGENDGRUPPEN in den
Gemeinderaumen am Pastoratsweg

KIKI Kinderkirche
Jeden letzten Donnerstag im Monat wahrend der
Jungschar. Wir wollen Kindergottesdienst feiern
mit Kindern ab 5 Jahren und alle Kinder sind herz-
lich willkommen. Es wird gesungen, gebetet und
gespielt.
Treffen: 15.00 Uhr im Gemeindehaus, Pastorats-
weg, Schluss: 16.30 Uhr
Nachster Termin: Donnerstag, 24. Februar 2005.

mittwochs
16.00 bis 17.30 Uhr
Madchenclub 7 bis 12 Jahre
donnerstags
15.00 bis 16.30 Uhr Jungschargruppe
fur Kinder von 5 bis 11 Jahren
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendgruppe ab 12 Jahre

AKTIVITÄTEN IN DER 
SENIORENTAGESSTÄTTE, 
Im Wiesengrund
Ihre Ansprechpartner „Im Wiesengrund“ Frau Irm-
traut  Borstinghaus und Frau Marianne Clausen
sind am besten mittwochs vormittags unter Tel.
04638/7928 zu erreichen.

Verspielen
Wie immer findet auch in diesem Jahr traditio-
nell das „Verspielen“ im Wiesengrund statt. Al-
le Tarper Seniorinnen und Senioren laden wir
am Dienstag, 22. Februar 2005 um 14.30 Uhr
hierzu herzlich ein 
Neu hinzugezogene Senioren/innen mochten wir
auch einmal ausdrucklich zu unseren Dienstag-Un-
terhaltungsnachmittagen einladen. Zurzeit werden
gerne Gesellschaftsspiele wie Rommé, Rummicup
oder Mensch-argere-dich-nicht gespielt. Aber viel-
leicht hatten Sie einen anderen Wunsch?
Mit dieser Einladung sprechen wir naturlich auch
allen Senioren/innen an, die bislang noch nicht in
unserem Hause waren.
Mit herzlichen Grußen 
Ihr Wiesengrundteam

Weitere Veranstaltungen im Wiesengrund
Mo. 9.30 Uhr    „QiGong“ (zzt. belegt)
Di.  9.30 Uhr      Sitzgymnastik
Di. 14.30 Uhr    Unterhaltungsnachmittag
Mi. 10.00 Uhr    Wanderung in kleinen Gruppen
Mi. 12.00 Uhr    Gemeinsames Mittagessen
Mi. 13.00 Uhr    Heiteres Gedachtnistraining 

nach Absprache
Do. 9.30 Uhr     Ausgleichsgymnastik
Fr. 11.30 Uhr     Gemeinsames Mittagessen

KONTAKTGRUPPE DER MS-GESELL-
SCHAFT
Jeden zweiten Donnerstag im Monat findet um
14.30 Uhr in der Seniorentagesstatte, Im Wiesen-
grund 1, Tarp fur MS-Erkrankte und ihre Familien-
angehorigen ein Treffen statt. 
Ansprechpartnerin: Frau Christa Ohmsen, Tel.
04638/962.
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WOCHENENDDIENST
DER  GEMEINDESCHWESTERN  IM FEBRUAR 2005

5./6.2.04 Sr. Wilhelmine Karstens und Sr. Claudia Asmussen
12./13.2. Sr. Anne Behrens und Sr. Anke Gall
19./20.2. Sr. Magret Frohlich und Sr. Anne Behrens
26./27.2. Sr. Claudia Asmussen und Sr. Wilhelmine Karstens

Die Schwestern sind zu erreichen uber die Diakoniestation im 
Amt Oeversee, Tel.: 0 46 38 / 21 02 25. In Notfa llen uber die Handy-Nr.
0172 45 45 285

Diakonie-Sozialstation 
im Amt Oeversee GmbH

Der Kaffeenachmittag in der Diakoniestation findet am 15. Februar statt

Kath. Kirche St. Martin Tarp
Termine im Februar 2005 
Hl. Messen: samstags, 17.00 Uhr
Familienmesse: Samstag, 5. Febr., um 17.00 Uhr mit Aufnahme der neuen Messdiener.
Neue Messdiener: Donnerstag, 3.2. und 17.2. von 16.30-17.30 Uhr. Die Fackeltrager 2004 sind ebenfalls
zu diesen Treffen eingeladen.

Sternsingeraktion 2005
Kinder haben eine Stimme - dek mii sitti riak rong
In diesem Jahr sammelten unsere Sternsinger fur das Partnerland Thailand und die von der Flutkatastrophe
betroffenen Lander 6.778,- Euro.
In Tarp haben sich drei Gruppen auf den Weg gemacht, in Flensburg waren neun Sternsingergruppen un-
terwegs. Auffallend viele Kinder aus unterschiedlichen Vo lkern und Nationen waren unter den Sternsin-
gern vertreten und erfreuten die Familien mit ihrem kraftigen Gesang. Die Sternsinger besuchten das Fran-
ziskus-Krankenhaus, das Katharinenhospiz, das Albertinenstift und das neue Aktivitatshaus in der Garten-
stadt und viele Familien von Tarp bis Großenwiehe, von Flensburg bis Glucksburg. Unsere Aktion begann
mit einem Besuch beim Stadtprasidenten Herrn Laturnus zusammen mit den Sternsingern der ev. Kirchen-
gemeinde Adelby. 
Allen Sternsingern, tatkraftigen Helfern und allen, die uns so herzlich aufgenommen und gespendet haben,
danken wir von Herzen. Schw. M. Bernardine

M. Friesicke- hler, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12 · e-mail: m.friesicke-oehler@web.de
Kirchenbu ro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekreta rin Rita Fries. 

Sprechstunden Dienstag, Donnerstag 10.00-12.00 Uhr und Freitag, 14.30 Uhr-16.30 Uhr
Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de

GOTTESDIENSTE

ST. PETRUS-KIRCHE EGGEBEK
13. Februar, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit P. Friesicke-O hler
27. Februar, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit P. Friesicke-O hler

ST. KATHARINEN-KIRCHE KLEINJO RL
06. Februar, 10.00 Uhr,
Gottesdienst mit P. Fritsche
06. Februar, 11.00 Uhr,
Taufgottesdienst mit P. Fritsche
20. Februar, 10.00 Uhr,
Gottesdienst mit P. Fritsche
06. Marz, 10.00 Uhr,
Gottesdienst + Abendmahl mit P. Fritsche

Das Kirchenbüro ist vom 
21. Februar bis 04. März geschlossen
BESTATTUNGEN:
Horst Heinrich Fritz Winkler aus Eggebek, 80 Jah-
re
Anni Dorothea Berta Meta Kruger, geb. Huhne aus
Jerrishoe, 97 Jahre
Rudolf Johannes Carstens aus Jerrishoe, 87 Jahre

Die nachsten Tauftermine:
Sonntag, 13. Marz in Eggebek
Sonntag, 03. April in Jorl
Sonntag, 09. Mai in Eggebek
Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen wollen,
vereinbaren sie mit dem Kirchenburo bitte einen
Termin.

Wenn Sie kirchlich heiraten wollen:
Vereinbaren Sie zuerst einen Termin fur die Trau-
ung mit dem Kirchenburo. Der Pastor besucht Sie
danach zur Vorbereitung des Traugottesdienstes. 

Kleidersammlung für

vom 8.02.-14.02.05, 15 bis 16 Uhr
Abgabestellen:
die Ev. Gemeindehauser in Eggebek, 
Hauptstr. 52 und Kleinjorl, Eggebeker Straße 3
IHR KLEIDERSCHRANK IST PROPPE-
VOLL? Und viele Sachen finden Sie nicht mehr
anziehend?  Dann trennen Sie sich doch davon -
fur einen guten Zweck. Wir sammeln Ihre
Spenden. U berlassen Sie Ihre guten, gebrauch-
ten und tragfahigen Sachen der Brockensamm-
lung Bethel. Ein Teil der Sachen wird direkt in
Bethel verwertet. Ansonsten gilt das Prinzip des
„fairen“ Handelns. Verschenken Sie bitte nur,
woruber Sie sich auch selbst freuen wurden!
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung, Wasche, Schuhe, Handta-
schen, Pluschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils
gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bundeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehoren!
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark be-
schadigte Kleidung und Wasche, Textilreste, abge-
tragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein- und Elektrogerate.

Bekanntmachung von Pachtflächen
Die Ev-Luth. Kirchengemeinde gibt bekannt, dass
folgende Flachen in Kleinjorl zur Neuverpachtung
frei geworden sind:
0,8622 ha Graswiese, Flurstuck 52/1, Kleinjorl, am
Pastorat, Eggebeker Str. 3 und 
0,56 ha Graswiese, Flurstuck 56+54, Kleinjorl, an
der Kirche.
Anfragen an: Kirchenburo, Tel. 04609-312
Pachtangebote mit Angabe des Pachtpreises bitte
bis zum 20.  Marz 2005 an: 
Kirchenkreisverwaltung, Herr Mu ller, Postfach
2047, 24910 Flensburg

SENIOREN
Club der a lteren Generation
Am Rosenmontag, dem 7. Februar feiern wir Fa-
sching von 15.30 - 19.00 Uhr im Gartnerkrug in
Eggebek.
Wer etwas Lustiges beim Fasching vortragen kann,
der steige in die „Bu tt“, so dass alle sich daran
freuen konnen. Gute Gesundheit und ein frohes
Wiedersehen wunscht Erna Hansen.
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SPORT

SENIORENWOHNPARK

„Villa Carolath”GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

Als Jahresabsehluss wur-
de im Schu tzenverein
Tarp der vom ehemali-
gen Vorsitzenden Tho-
mas Benthien gestifieten
Pokal ausgeschossen
Bevor der Vorsitzende
Hubertus KIock die Po-
kalverleihung mit seinem
Schu tzenmeister Wolf-
gang Sommer durchfuhr-
te, bedankte er sich bei
den vielen Helfern fur
die Durchfuhrung dieser
und den vielen anderen
Aktivitaten im Jahr
2004. Er wies daraufhin,
das man wieder auf ein
erfolgreiches Jahr
zuruckblicken kann. Be-
sonders bedankte er sich
bei den Jugendlichen, die

Thomas-Benthien-Pokal ausgeschossen

Von links nach rechts: Hubertus Klock (1.Vors.), Levke Oje, Alexandra
Schlemmer, Alexander Treptow, Wolfgang Treptow ( 2.Vors.)

bei jeder Veranstaltung, egal ob Fest, Kommers,
Urnzug oder Pokalschießen sehr aktiv beteiligt wa-
ren. Gerade in einer Zeit mit vielen Veranderungen
ist es wichtig das ein Verein auf seine Mitglieder
zahlen kann.
Die Pokale konnte der 1. Vorsitzende bei den Seni-
oren an Mexandra Schlemrner und bei den Jugend-
lichen an Alexander Treptow ubergeben. Den Son-
derpreis fur die Jugend wurde an diesem Tag eben-
falls ausgeschossen. Das Ergebnis war sehr knapp
und am Ende konnte Levke Oje den Preis aus den
Handen von Hubertus Klock in Empfang nehmen.
Der Preis wurde in diesem Jahr von Heinz Konig
gestiftet
Die anschließende Weihnachtsfeier mit Tombola
(vielen Dank an die vielen Spender) wurde von
Veronika Sommer durchgefuhrt. Alle waren sich
zum Schluss einig:
Es war ein gelungener Jahresabschluss und wir
freuen uns schon auf unser Jubilaumsjahr 2005 und
werden auch dann wieder aktiv das Vereinsleben
gestalten.
Man war sich einig, das viel Arbeit zu unserem
100-jahrigen am 18.06.05 und 19.06.05 auf uns zu
kommt und wir das gemeinsam bewaltigen werden.

EINLADUNG
Liebe Mitglieder der Tarper Vereine
und Verbände und an die Gewerbe-
treibenden in der Gemeinde Tarp,
zum diesjahrigen Ausschießen des Helmut-Baack-
Pokals im Schu tzenheim Tarp lade ich Euch hier-
mit recht herzlich ein. Das Pokalschießen findet an
folgenden Tagen statt:
Dienstag, 08.Febr.2005 von 18:00-21:00 Uhr
Mittwoch, 09.Febr.2005 von 18:00-21:00 Uhr
Donnerstag, 10.Febr.2005 von 18:00-21:00 Uhr
Freitag, 11.Febr.2005 von 18:00-20:00 Uhr
Die Pokalverleihung findet am Freitag, den 11. Fe-
bruar 2005 nach dem Auswerten statt.
Bedingungen:
Geschossen wird auf insgesamt 3 Streifen. (2 Wer-
tungsstreifen a 10 Schuss und 1 Probestreifen mit
Schusszahl nach Bedarf).
Die Startgebuhr betragt 6,00 Euro pro Mannschaft
und ist beim Eintreffen des 1.Schu tzen
zu entrichten. Scheiben und Munition werden vom
Schu tzenverein gestellt.
Gemischte Mannschaften: 4 Schu tzen mit einem

Streichergebnis (Damen, Herren und Jugendliche)
sind selbstverstandlich wieder zugelassen. Es darf
nur fur einen Verein / oder Verband gestartet wer-
den, wobei nur ein Schu tze dieser Mannschaft dem
Schu tzenverein Tarp angehoren darf. Die Gewehre
und Munition werden vom Schu tzenverein Tarp
gestellt.
Fur die Jugendmannschaften, die teilnehmen gibt
es einen eigenen Pokal, den die beste Jugendmann-
schaft bekommt.
Ich bitte Euch, die Meldung der Mannschaften
moglichst vor Beginn der Schießtage bei mir oder
im Schu tzenheim abzugeben. Beim Trainings-
schießen fur das Baack-Pokalschießen wird eine
Standgebuhr von 1,- Euro erhoben fur Scheiben
und Munition.
Anmeldungen bei: 
Wolfgang Sommer Kiebitzweg 3 24963 Tarp Tel.:
04638 899474 oder im Schu tzenheim dienstags
von 19:30 - 21:30  und sonntags  von 10:30 - 12:30
Uhr Tel. 04638 1511
Wichtiger Hinweis: 
Trainingsmoglichkeiten dienstags von 19:00-
21:00 Uhr und sonntags von 10:00-12:00 Uhr

Wir hoffen, daß dieses  „Kontaktschießen” auch in
diesem Jahr bei Euch einen großen Anklang findet
und wunschen allen Teilnehmern eine ruhige
Hand, viel Gluck und ein „Gut Schuss“ !

Verena Ihnenfeld wurde
Vize-Kreismeisterin
Die Kreis-Jugendmeisterschaften 2005 des KKV
Schleswig-Flensburg fanden diesmal zu unge-
wohnter Zeit, bereits am 12.12.2004, auf den Ke-
gelbahnen im ,,Wikingcenter“ in Schleswig, statt.
Da die Zahl der jugendlichen Kegler/-innen in un-
serem Kreis leider weiter rucklaufig ist, verlief die
Veranstaltung auf der Anlage sehr ruhig und rei-
bungslos ab.
Bei den Einzelwettbewerben der weiblichen Ju-
gend A - Keglerinnen gingen diesmal 6 Starterin-
nen gleich in den Meisterschaftslauf. Nach einiger
Zeit stellte sich doch heraus, dass die Schleswiger
Bahnen sehr, sehr schwer zu kegeln waren.
Doch auch nach anfanglichen Schwerigkeiten
konnte sich Verena den Vize-Kreismeistertitel 
holen.



Wir gratulieren

Gemeinde Oeversee
Heinz-Jurgen Ahlbory 04.02.1920 Sniederbarg 8
Ruth Husfeld 07.02.1930 Stapelholmer Weg 83
Gertrud Stoye 11.02.1916 Sniederbarg 22
Gunther Koch 12.02.1932 Heidweg 2 B
Willi Stange 20.02.1925 Treenetal 10
Catharina Andresen 22.02.1923 Achter de Schmee 1 B
Wilfried Niessen 23.02.1932 Tondernweg Nord 4
Gemeinde Sieverstedt
Hermann Mu ller 03.02.1935 Sieverstedter Str. 29
Ernst August Johannsen 05.02.1927 Suderholz 3
Martin de Vries 12.02.1931 Trollkjer 2
Marga Johna 15.02.1932 Stenderupfeld 5
Helma Langholz 15.02.1932 Lehmland 4
Helga Andresen 17.02.1929 Norderstraße 7
Bernhard Borensen 21.02.1928 Oberdorf 9
Elfriede Ohm 21.02.1935 Raiffeisenstr. 18
Gemeinde Tarp
Liese-Lotte Bastian 02.02.1925 Stapelholmer Weg 34
Christa Asmussen 04.02.1922 Jerrishoer Str. 6
Else Matzen 06.02.1928 Jerrishoer Str. 6
Ernst Thomsen 06.02.1928 Oelmarkweg 9
Eva Meier 08.02.1925 Stapelholmer Weg 3
Anneliese Hartmeyer 10.02.1927 Jerrishoer Str. 6
Charlotte Kollhoff 11.02.1920 Wanderuper Str. 21
Elisabeth Thomsen 12.02.1927 Kastanienallee 24
Hans Roh 14.02.1925 Gruner Weg 1
Eva Mommsen 15.02.1921 Ginsterweg 8       
Willi Janke 16.02.1920 Wanderuper Str. 21
Herta Thomsen 17.02.1914 Pastoratsweg 5
Alfred Schultz 18.02.1916 Wanderuper Str. 21
Fritz Kruse 18.02.1927 Wanderuper Str. 3
Anny Roh 19.02.1925 Gruner Weg 1
Gisela Quermann 19.02.1933 Im Wiesengrund 3
Anna Dreier 20.02.1914 Im Wiesengrund 8
Johanne Ingerwersen 21.02.1915 Jerrishoer Str. 6
Otto Severloh 22.02.1935 Walter-Saxen-Str. 1
Gerhard Urbutat 28.02.1921 Wanderuper Str. 21
Bothilde Carstensen 28.02.1935 Schulstr. 4
Gemeinde Sankelmark
Elise Rieth 08.02.1925 Dorfstr. Munkwolstrup 1
Wilhelm Wilkens 17.02.1922 Bahnhofstr. 5
Lisa Seemann 17.02.1927 Barderuper Str. 13
Otto Bu low 18.02.1913 Bahnhofstr. 4
Grete Andresen 18.02.1922 Pumpstr. 2
Lisa Ebsen 27.02.1934 Birkenweg 12
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Unsere zweite relativ junge Keglerin Anna Winkler kam uberhaupt nicht zu
recht, auf diesen schweren Bahnen. Sie hatte sich immerhin noch einen 5. Platz
erkampft.
Unter allen siebzehn jugendlichen Kegler, kegelten 76 % unter Schnitt. Dieses
ist wiederum bei einer Meisterschaft ein viel zu hoher Wert.
Unsere beiden Keglerinnen Verena und Anna werden uns im Februar 05 bei der
BezirksJugendmeisterschaften in Flensburg- Sportland vertreten.
Fur die Kegelabteilung des TSV Tarp ist dieses wieder eine stolze Leistung und
dafur einen ,,HERZLICHEN GLU CKWUNSCH“ und ein dreifaches ,,G U T
H 0 L Z” K.H.

Turnerinnen des TSV Tarp mit
besonderer Ehrung
Eine ganz besondere Ehre wurde zwei Turnerinnen des TSV Tarp zuteil. Natha-
lie Ehmke (9 Jahre) und Sara Bundtzen (10) bekamen vom Vorsitzenden des
Schleswig-Holsteinischen Landesturnverbandes (SHTV) Volker Klußendorf ei-
ne Ehrenurkunde uberreicht. Im „Geratturnen fur Frauen“ waren die beiden fur
die Landesauswahl Schleswig-Holstein (SH) beim internationalen Alsterpokal
gestartet und hatten in ihrer Altersklasse den ersten Platz belegt. Beide Turne-
rinnen sind neben zwei weiteren Tarper Nachwuchsturnern erneut in den Lan-
deskader berufen worden. 
Besonders schon war die Ehrung, weil sie im Rahmen der Showveranstaltung
„Feuerwerk der Turnkunst“ im VIP-Raum der Kieler Ostseehalle in der Gruppe
„Leistungssport“ durchgefuhrt wurde. Zahlreiche Gaste spendeten Beifall. Fur
den Kreisturnverband nahm der Sportlehrer des TSV Tarp Peter Doose an der
Ehrung teil. 
Trainiert wurden die beiden hoffnungsvollen Talente von Anja Mai und Nadine
Leipelt. Zwei weitere Turnerinnen, Christin Mai und Sarah Kay, waren bei der
gleichen Veranstaltung in anderen Altersklassen gestartet. Beide erreichten mit
ihrer Alterauswahl gegen verschiedene Nationalmannschaften die beste Platzie-
rung einer deutschen Mannschaft.

Leider mussen sich die Eltern dieser erfolgreichen Gruppe Sorgen machen. We-
gen vereinsinterner Querelen findet bereits seit November kein qualifiziertes
Training mehr statt. Es gibt sogar Anzeichen, dass diese Sparte mit zurzeit 16
Talenten ganz „geopfert“ wird. Die Kunstturneltern hoffen auf die Mitglieder-
versammlung und darauf, dass die Entscheidungstrager das Wohl der Kinder im
Auge haben.

Nathalie Ehmke und Sara Bundtzen zeigen stolz ihre Urkunden

Reitabzeichenlehrgang fu r alle Klassen
In den Osterferien findet wieder ein Reitabzeichenlehrgang fur alle Klassen
inkl. Basis Pass in Jarplund-Weding statt. Unter Leitung von Bianca Jessen wer-
den in einem 12-tagigen Vorbereitungslehrgang die erforderlichen Kenntnisse
in Theorie und Praxis vermittelt. Pferde oder Ponys konnen ggf. zur Verfugung
gestellt werden. Anmeldungen und Informationen  unter 0171-869 1316.
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